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Ein Lastwagen auf dem Weg zur Tomaten-
ernte auf einer der Plantagen in der Nähe 
von Dakhla, besetzte Westsahara.

Zusammenfassung

Europäische Verbraucher:innen vertrauen 
auf Zertifizierungssiegel als Zeichen für 
verantwortungsbewusste Produktion. Die 
Ergebnisse dieses Berichts legen jedoch 
offen, dass diese Siegel in der besetzten 
Westsahara genau das fördern, was sie 
eigentlich verhindern sollten. 

In ganz Europa sind die Regale der 
Supermärkte mit Tomaten und Sardinen-
konserven gefüllt, die mit angesehenen 
Zertifizierungslabels versehen sind. Hinter 
diesen Labels verbirgt sich ein System, 
das marokkanischen Unternehmen bei 
ihren kontroversen Geschäften in der 
besetzten Gebieten hilft. Verstöße gegen 
internationales Recht und EU-Gerichts-
urteile und die Verschleierung der 
tatsächlichen Herkunft der Produkte 
werden so als "verantwortungsbewusst" 
zertifiziert. 

Dieser Bericht dokumentiert, wie Dut-
zende internationaler Standard- und 
Zertifizierungsstellen marokkanischen 
Unternehmen in der besetzten West- 
sahara den Zugang zum EU-Markt unter 
falschen Herkunftsangaben ermögli-
chen. Produkte aus einem Gebiet, das 
rechtlich von Marokko gesondert und 
unterschiedlich ist, werden routinemäßig 
als "marokkanisch" zertifiziert, registriert 
und vermarktet. Was nach EU-Recht als 
falsche Kennzeichnung gilt – und in eini-
gen Fällen sogar als Lebensmittelbetrug 
– ist in das Zertifizierungssystem selbst 
eingebaut.

Das Geschäftsmodell ist einfach: Marok-
kanische Exportunternehmen bezahlen 
für Zertifikate. Zertifizierungsstellen 
stellen sie aus. Die Eigentümer der 
Standards lizenzieren sie. Alle werden 
bezahlt – und wenn Probleme auftre-
ten, zeigen alle mit dem Finger auf die 
jeweils anderen. Die Prüfenden geben 
den Standards die Schuld. Die Standards 
geben den Prüfenden die Schuld. Beide 
sind finanziell von den Unternehmen 
abhängig, die sie eigentlich kontrollie-

ren sollten. Fast niemand beantwortet 
Fragen. Keines der rund 60 in diesem 
Bericht genannten Unternehmen hat sich 
dazu geäußert, ob es akzeptiert, dass die 
Westsahara nicht zu Marokko gehört.

Zertifizierungssysteme, die vorgeben, 
Lebensmittelbetrug zu verhindern, repro-
duzieren diesen durch falsche geogra-
fische Informationen in ihren Datenban-
ken und Zertifikaten. Selbst Systeme, die 
mit dem Schutz vor falscher Kennzeich-
nung werben, führen europäische Han-
delsunternehmen direkt in die Illegalität, 
indem sie die Westsahara als Teil Marok-
kos darstellen. Einzelhandels-, Import- 
unternehmen und Verbraucher:innen 
werden systematisch in die Irre geführt.

Nur zwei brachen mit diesem Muster. Der 
Aquaculture Stewardship Council (ASC) 
beschloss, sich vollständig aus der West-
sahara zurückzuziehen, da er erkannte, 
dass das Gebiet eine erhöhte Sorg-
faltspflicht im Bereich der Menschen-
rechte erfordert, die er nicht garantieren 
kann. Auch die Zertifizierungsstelle LSQA 
zog sich zurück. Alle anderen vertei-
digten entweder ihre Praktiken oder 
schwiegen.

Der rechtliche Rahmen ist klar. Nach 
internationalem Recht hat das Volk der 
Westsahara – und nicht Marokko – die 
Hoheitsrechte über das Gebiet und seine 
natürlichen Ressourcen. Zehn Urteile des 
Europäischen Gerichtshofs bestätigen, 
dass die Westsahara nicht zu Marokko 
gehört, dass für wirtschaftliche Aktivi- 
täten die Zustimmung der Sahrauis 
erforderlich ist und dass Produkte aus 
dem Gebiet als solche gekennzeich-
net werden müssen. Doch die Zertifi-
zierungssysteme ignorieren diese Urteile 
dort, wo es am wichtigsten ist: auf dem 
Zertifikat selbst.

Solange Zertifizierungssysteme besetzte 
Gebiete so zertifizieren, als ob sie zum 
Hoheitsgebiet Marokkos gehörten, sollten 
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Dieser Report wurde 
durch eine Förderung der 
norwegischen Agentur für 
Entwicklungszusammenarbeit 
(www.norad.no) an 
das Norwegische 
Unterstützungskomitee für die 
Westsahara finanziert.

Der Bericht kann frei verwendet 
werden. Für Kommentare oder 
Fragen wenden Sie sich bitte an  
coordinator@wsrw.org.

wsrw.org/de
wsrw.bsky.social
instagram.com/wsrw_de
www.linkedin.com/company/wsrw
www.facebook.com/wsrw.org
x.com/wsrwDE

Um unsere Recherchen zu stärken 
und unsere internationalen Kam-
pagnen auszubauen, brauchen 
wir Ihre Hilfe. Unter wsrw.org/de 
erfahren Sie, wie Sie uns unterstüt-
zen können.

Western Sahara Resource Watch 
(WSRW) ist eine internationale 
Organisation mit Sitz in Brüssel. 

Als komplett unabhängige 
Nichtregierungsorganisation 
arbeitet WSRW in Solidarität mit 
dem Volk der Westsahara und 
führt Recherchen und Kampagnen 
gegen die Ausbeutung der 
Ressourcen des Gebiets durch 
Marokko durch.

Verbraucher:innen deren Labels mit 
äußerster Vorsicht betrachten. Wenn eine 
Zertifizierungsstelle nicht einmal ange-
ben kann, wo sich eine Anlage geogra- 
fisch befindet, verliert jede andere 
Nachhaltigkeitsaussage ihre Gültigkeit. 

Produkte mit Labels wie GlobalG.A.P., 
GMP+, MarinTrust, Friend of the Sea, 
FSSC 22000, BRCGS, IFS Food oder 
AWS können nicht als verantwortungsvoll 
hergestellt angesehen werden.

Kurz gesagt: Was heute als "Nach-
haltigkeit", "Sicherheit" oder "Verant-
wortung" vermarktet wird, ist in der 
Westsahara ein Compliance-Theater, 
das die Besatzung verschleiert, Illegalität 
normalisiert und umstrittene Ressourcen 
in europäische Lieferketten einschleust.

http://www.norad.no
mailto:coordinator%40wsrw.org?subject=
http://wsrw.org/de
wsrw.bsky.social
http://instagram.com/wsrw_de
www.linkedin.com/company/wsrw
www.facebook.com/wsrw.org
http://x.com/wsrwDE
http://wsrw.org/de
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Das Compliance-Theater

Sie stehen in einem europäischen 
Supermarkt und halten eine Dose 
Sardinen oder eine Wassermelone 
in der Hand. Das Produkt trägt ein 
buntes Etikett – ein Zertifikat –, das 
darauf hinweist, dass das Produkt 
"nachhaltig" oder "verantwortungs- 
bewusst" hergestellt wurde. 
Vertrauen Sie dem Etikett nicht. 

Produkte mit den Labels IFS Food,
MarinTrust, Friend of the Sea,
GlobalG.A.P (oder GGN), GMP+, FSSC 
22000, BRCGS und AWS sollten nicht 
gekauft werden. Dieser Bericht doku-
mentiert, inwieweit diese Organisationen 
es versäumen, auf Fragen zu grund-
legenden Fehlern in ihren Zertifikaten, 
Websites oder Registern zu antworten. 
Sie täuschen die Verbraucher:innen über 
den Standort der Unternehmen in ihren 
Registern. 

Die Zertifizierungssysteme und -stan-
dards unterstützen bewusst die marok-
kanische Industrie in der besetzten 
Westsahara, die in ihrem Kern unverant-
wortlich handelt, und profitieren selbst 
davon. 

Die Struktur ist undurchdringlich. Soweit 
sie tatsächlich reagieren, schieben sich 
die beteiligten Unternehmen gegenseitig 
die Schuld für die begangenen schweren 
Fehler zu. 

Warum zertifizieren?
Für Fisch-Export- und Agrarunterneh-
men gibt es starke wirtschaftliche 
Anreize, eine Zertifizierung anzustre-
ben. Vor allem ist die Zertifizierung oft 
eine Voraussetzung für den Zugang 
zu internationalen Märkten, da viele 
Einzelhandels- und Importunternehmen 
zertifizierte Produkte als Kaufbedin-
gung verlangen. Ein Bericht des Norwe-
gischen Unterstützungskomitees für die 
Westsahara aus dem Jahr 2023 zeigte 
beispielsweise, dass fast alle großen 
Aquakulturunternehmen in Norwegen 
bei der Beschaffung von Fischfutter auf 
Zertifizierungssysteme zurückgreifen.1 
Die Zertifizierung reduziert rechtliche 

und Reputationsrisiken für Kund:innen, 
stärkt das Vertrauen der Verbraucher:in-
nen, verbessert den Zugang zu Super-
marktregalen und kann höhere Preise 
und längerfristige Verträge sichern.

Den Exportunternehmen hilft die 
Zertifizierung auch dabei, sich in den 
komplexen Regulierungssystemen der 
EU und anderer Märkte mit hohen 
Standards zurechtzufinden, wodurch 
das Risiko von Kontrollen, Verzögerun-
gen oder Zurückweisungen an der 
Grenze verringert wird. Intern fördert 
sie ein verbessertes Management, die 
Rückverfolgbarkeit und Dokumenta-
tion. Sie dient auch als Schutzschild in 
öffentlichen Kontroversen, da Unterneh-
men auf die Überprüfung durch Dritte 
verweisen können. Zunehmend ist die 
Zertifizierung auch für den Zugang zu 
Finanzmitteln unerlässlich, da Banken 
und Investor:innen sich bei ihrer Due 
Diligence auf die zertifizierte Einhaltung 
von Vorschriften verlassen.

Irreführende Herkunftsangaben
"Lebensmittelbetrug" liegt vor, wenn 
Verbraucher:innen falsche Angaben 
über die Herkunft oder den Inhalt eines 
Produkts erhalten. Ein Beispiel hier-
für ist, wenn Produkte, die aus einem 
Land stammen, als Produkte aus einem 
anderen Land ausgegeben werden. 

Solche Fälle von Lebensmittelbetrug 
werden offen von Unternehmen begüns-
tigt, deren eigentliche Aufgabe es ist, 
sie zu verhindern. Tools und Daten-
banken, die von EU-Unternehmen zur 
Überprüfung von Herkunftsinformationen 
verwendet werden, zeigen regelmäßig 
falsche Länderdaten an und deren 
Urheber weigern sich, bekannte Fehler 
zu korrigieren. Infolgedessen werden 
sogar Einzelhandelsunternehmen, die 
sich an EU-Recht halten wollen, von 
genau den Systemen irregeführt, die 
ihnen eigentlich helfen sollen. Im Fall 
der Westsahara, die unter marok-
kanischer Besatzung steht, geben alle 
Begleitdokumente dieselben falschen 
Angaben zum Herkunftsland wieder.

Die Zertifikate werden dabei von 
genau denjenigen bezahlt, die an der 
Ungerechtigkeit beteiligt sind: marok-
kanische Exportunternehmen und ihre 
europäischen Geschäftspartner:innen 
aus den Bereichen Fischerei und Land-
wirtschaft. Fast keines der Unterneh-
men, die diese Zertifikate öffentlich 
bewerben, ist bereit, Fragen zu beant-
worten. Zwei besonders problematische 
Zertifizierungsbereiche stechen hervor: 
diejenigen, die sich auf Lebensmittel-
sicherheit und Lebensmittelqualität 
beziehen, und diejenigen, die sich mit 
Verantwortung, Umwelt- und Nach-
haltigkeitsansprüchen befassen.

Die Zertifizierungsstandards scheinen 
sich nicht um die Grundsätze des
Völkerrechts zu kümmern – auch nicht 
um zehn Urteile des Europäischen 
Gerichtshofs, in denen festgestellt 
wurde, dass die Westsahara nicht zu 
Marokko gehört, dass die Sahrauis ihre 
Zustimmung geben und Produkte aus 
der Westsahara als solche gekennzeich-
net werden müssen – und nicht als aus 
"Marokko" stammend. 

Nach internationalem Recht muss eine 
Besatzungsmacht die Hoheitsrechte der 
unter Besatzung stehenden Bevölkerung 
über ihr Territorium und ihre natürlichen 
Ressourcen respektieren. Außerdem 
liegt die Erhaltung der Fischbestände 
und fossilen Wasserressourcen eindeutig 
im langfristigen Interesse einer unter 
Besatzung stehenden Bevölkerung. In 
der Westsahara dienen die heutigen 
Zertifizierungspraktiken jedoch ohne 
die Zustimmung der Sahrauis export- 
orientierten Unternehmen der Besat- 
zungsmacht und bezeichnen sogar das 
Gebiet selbst falsch, was einen klaren 
Verstoß gegen seinen gesonderten 
und unterschiedlichen Status darstellt. 
Diese Industrie wird fast ausschließlich 
von marokkanischen Interessengruppen 
kontrolliert und dient der Siedlungs- 
politik der marokkanischen Regierung in 
diesem Gebiet. 

Vor diesem Hintergrund ist die Rolle 

der Zertifizierungsunternehmen – viele 
davon europäisch – bei der Erleich-
terung dieses Handels äußerst prob-
lematisch. Die Zertifizierung soll die 
Einhaltung von Gesetzen, Sicherheit und 
Nachhaltigkeit gewährleisten. Indem 
diese Systeme jedoch systematisch Ein-
richtungen im falschen Land ansiedeln, 
untergraben sie genau die rechtlichen 
Rahmenbedingungen, die sie eigentlich 
aufrechterhalten sollen. 

Wenn grundlegende geografische 
Angaben falsch sind, muss die Glaub-
würdigkeit aller bewerteten Nach-
haltigkeitsindikatoren in Frage gestellt 
werden. Anders ausgedrückt: Wenn 
die Zertifizierungssysteme nicht in der 
Lage sind, zu erklären, wo sich ein 
zertifiziertes Unternehmen befindet, 
erscheinen alle anderen Aspekte des 
Zertifikats eher oberflächlich.

Die Zertifizierungsstruktur
Die Zertifizierung umfasst mehrere 
Verantwortungsebenen. Erstens 
entwickeln und pflegen die Standard- 
eigentümer:innen die Standards und sind 
für die Wahrung deren Integrität verant-
wortlich. Zweitens arbeiten die Zer-
tifizierungsstellen unter der Lizenz der 
Standardeigentümer:innen und sind mit 
der Durchführung unabhängiger Audits 
beauftragt. Drittens sind die zertifizier-
ten Unternehmen für die Einhaltung der 
Standardanforderungen verantwortlich.

Zusätzlich unterliegen die Zertifi-
zierungsstellen selbst der Aufsicht durch 
nationale Akkreditierungsstellen, die ihre 
technische Kompetenz und Unpartei- 
lichkeit bewerten. Diese nationalen 
Akkreditierungsstellen sind wiederum 
durch internationale Netzwerke mitein-
ander verbunden, die die gegenseitige 
Anerkennung und Harmonisierung 
zwischen den Ländern gewährleisten.

Es gibt nur wenige Informationen 
darüber, wie viel die Zertifizierungs-
branche mit der Zertifizierung marok-
kanischer Exportunternehmen verdient, 
die in den besetzten Gebieten tätig 

sind. Die Quellen nennen sehr unter-
schiedliche Preisspannen.2  Die Erst-
prüfungen sind in der Regel kostspielig, 
gefolgt von niedrigeren Jahresgebühren. 
Die Gebühren variieren je nach System, 
Größe und Umfang der Einrichtung. Das 
exportierende Unternehmen bezahlt 
die Zertifizierungsstelle, die wiederum 
einen Teil der Gebühr an die Standardei-
gentümer:innen weiterleitet. MarinTrust 
gehört zu den wenigen Systemen, deren 
Gebührenstruktur auf ihrer Website 
leicht zu finden ist.3 

Auf diese Weise profitieren alle 
Beteiligten finanziell: Marokkanische 
Unternehmen erhalten Zugang zum 
EU-Markt, während Zertifizierungsstel-
len und Standardeigentümer:innen von 
den Gebühren profitieren – wobei sie 
übersehen, dass sich die Anlagen nicht 
in Marokko befinden. Die gesamte
Zertifizierungsstruktur wird somit finan-
ziell von Unternehmen getragen, die in 
einem besetzten Gebiet tätig sind. Die 
falschen geografische Angaben der 
Zertifikate ermöglichen die Umgehung 
der EU-Herkunftslandregeln.

Keine Reaktion 
WSRW identifizierte 31 marokkanische 
Unternehmen, die in der besetzten 
Westsahara tätig sind und über ein 
oder mehrere Zertifikate verfügen oder 
zu verfügen behaupten. In allen über-
prüften Zertifikaten war als Standort 
fälschlicherweise Marokko angegeben. 
Die Unternehmen wurden durch Recher-
chen auf Unternehmenswebsites und in 
sozialen Medien sowie durch Anfragen 
in mehreren öffentlich zugänglichen 
Registern identifiziert, die von den Stan-
dardeigentümer:innen selbst geführt 
werden. Jedes der Unternehmen besitzt 
demnach zwischen einem und acht 
Zertifikaten.

Darüber hinaus wurden 12 europäische 
Importunternehmen identifiziert, die 
sich bei Produkten aus der Westsahara 
auf diese Zertifikate stützen bzw. eine 
vermeintliche Zertifizierung vorgeben.

Im Laufe der Untersuchung kontaktierte 
WSRW neun Standardeigentümer:in-
nen und 14 Zertifizierungsstellen. 
Der Bericht umfasst Systeme, die sich 
mit Nachhaltigkeit, Wasserverbrauch, 
Lebensmittelsicherheit und der Einhal-
tung gesetzlicher Vorschriften in der 
Landwirtschaft, Fischerei und Pro-
duktion befassen. Es war nicht immer 
möglich, festzustellen, welche Zertifi-
zierungsstelle die Konformitäts-
prüfungen durchgeführt hatte.

Keines der marokkanischen Unterneh-
men, die WSRW im vergangenen Jahr 
kontaktiert hatte, beantwortete Fragen 
zu ihrer Zertifizierung. Von den 12
Importunternehmen antworteten nur 
zwei. Die Antwortquote unter den 
Zertifizierungsstellen war etwas höher, 
etwa die Hälfte gab eine Antwort.

Nur drei der neun Standardeigen- 
tümer:innen und Zertifizierungssysteme 
antworteten auf die Anfragen von 
WSRW, obwohl bis zu vier Erinnerungen 
versendet wurden.

Während der Erstellung dieses Berichts 
kündigten ein Standard und eine 
Zertifizierungsstelle ihren Rückzug aus 
dem Gebiet an, während GLOBALG.A.P. 
und GMP+ International ihr weiteres 
Engagement verteidigten. Friend of 
the Sea, MarinTrust, Alliance for Water 
Stewardship, BRCGS, IFS Food und 
FSSC antworteten nicht auf die Fragen 
von WSRW.

Kontroversen

Die genannten Zertifikate werden zur 
Normalisierung von Verstößen gegen 
internationales Recht verwendet:
•	 Export-, Handels- und Importun-

ternehmen nutzen die Zertifizierun-
gen, um einen umstrittenen Handel 
reinzuwaschen. Die Zertifizierungen 
werden in der Regel auf Websites, 
in Marketingmaterialien und Nach-
haltigkeitsberichten präsentiert. 
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Versäumnis, Einhaltung von 
Rechtsvorschriften einzufordern
•	 Die Standards unterscheiden nicht 

zwischen "de facto"-Kontrolle und 
rechtlicher Souveränität, was zur 
Legitimierung von unter Besatzungs- 
strukturen führt. Die Standards, die 
die Einhaltung von Rechtsvorschriften 
verlangen, verweisen in der Regel 
auf marokkanisches Recht für Aktivi-
täten in der Westsahara. Keiner bietet 
eine Begründung für die Anwendung 
des Rechts der Besatzungsmacht 
außerhalb des Territoriums Marokkos. 
"Marokko verwaltet derzeit diese 
Region", antwortete beispielsweise 
die Schweizer Zertifizierungsstelle 
SGS. 

•	 Keines der rund 60 in dieser Studie 
genannten Unternehmen hat die 
Frage beantwortet, ob es mit dem 
Internationalen Gerichtshof, dem 
Europäischen Gerichtshof, den    
Vereinten Nationen und dem Afrika- 
nischen Gerichtshof für Menschen-
rechte und Rechte der Völker darin 
übereinstimmt, dass die Westsahara 
nicht zum marokkanischen Staats-
gebiet gehört. 

•	 Keiner der Standards oder Zertifi-
zierungsstellen hat die Frage beant-
wortet, ob das sahrauische Volk 
seine Zustimmung zur Nutzung der 
Ressourcen gegeben hat, obwohl 
diese Zustimmung in den Urteilen des 
EuGH zur Westsahara von zentraler 
Bedeutung ist. Keines der unter-
suchten Unternehmen bezieht sich 
auf das Selbstbestimmungsrecht des         
sahrauischen Volkes. 

•	 Einige Standards verlangen die 
Einbeziehung "lokaler Behörden" 
oder "lokaler Interessengruppen". 
In besetzten Gebieten sind solche 
Anforderungen äußerst problema-
tisch, da sie Strukturen stärken, die 
die Besatzung aufrechterhalten. 

Falsche Angaben auf Zertifikaten
•	 Jedes einzelne Zertifikat und jeder 

einzelne Eintrag von Einrichtungen 
oder Standorten in den Registern 
aller Standards in diesem Bericht 
führt Adressen in der Westsahara im 
falschen Land an. Dies gilt für alle 
Standorte in Dakhla, El Aaiún und 
Boujdour und widerspricht der Posi-
tion der Vereinten Nationen und den 
Urteilen des EuGH, wonach die West-
sahara ein von Marokko gesondertes 

und unterschiedliches Gebiet ist. 

•	 Mehrere Zertifikate bezeichnen die 
Gewässer der Westsahara als Teil 
der ausschließlichen Wirtschaftszone 
(AWZ) Marokkos. Wie weiter unter 
ausgeführt, ist dies laut EuGH sach-
lich falsch. 

•	 Keine Norm, Zertifizierungsstelle oder 
beteiligte Firma hat falsche geogra-
fische Angaben der Unternehmen in 
der Westsahara korrigiert, nachdem 
sie von WSRW kontaktiert wurden, 
weder auf Zertifikaten, in Datenban-
ken noch in Nachrichtenartikeln auf 
Websites. Die einzigen ehrenwerten 
Ausnahmen sind ASC und LSQA, die 
erklärt haben, dass sie ihre Praktiken 
ändern werden.

Mangelnde Transparenz
•	 Mehrere Standards (wie IFS Food) 

führen keine zugänglichen, öffent- 
lichen Register der zertifizierten 
Unternehmen. Andere haben den 
Zugang zu solchen Registern ein-
geschränkt. Das Fehlen zugänglicher 
Register macht es für Verbraucher:in-
nen und Kunde:innen unmöglich zu 
wissen, ob ein zertifiziertes Produkt 
tatsächlich nach dem relevanten 
Standard zertifiziert ist oder nicht, 
oder ob das Zertifikat sachliche 
Fehler enthält. Dies verhindert eine 
externe Überprüfung und unter-
gräbt die Rückverfolgbarkeit. So 
war beispielsweise die Beschwerde 
von WSRW beim Aquakultur-Zertifi-
zierungssystem BAP – in der das Sys-
tem darüber informiert wurde, dass 
ein niederländisch-norwegischer   
Fischfutterhersteller, der Produkte 
aus der Westsahara importiert, 
falsche Angaben zu einem BAP-Zer-
tifikat gemacht hatte – nur möglich, 
weil BAP ein öffentliches Register 
der zertifizierten Unternehmen führt. 
BRCGS hatte früher ein öffentliches 
Register, das für die Öffentlichkeit 
zugänglich war. Ab 2025 ist die 
BRCGS-Datenbank nur noch nach 
Abschluss eines komplexen Regis-
trierungsprozesses zugänglich. 

•	 Einige Programme (z. B. Friend of the 
Sea) geben nicht bekannt, welche 
Zertifizierungsstelle ein Zertifikat 
ausgestellt hat, was die Überprüfung 
erschwert.

•	 Nur einige der Standardeigen- 
tümer:innen – und im Grunde 

genommen keines der auditier-
ten Unternehmen – reagieren auf 
Anfragen. Standards enthalten 
im Allgemeinen keine Klauseln zur 
öffentlichen Rechenschaftspflicht. 
GMP+ International fordert die zer-
tifizierten Betriebe auf, gegenüber 
den Interessengruppen transparent 
zu handeln. Dennoch reagieren von 
GMP+ zertifizierte Betriebe nicht auf 
Anfragen, offenbar ohne dass dies 
Konsequenzen für die Zertifizierung 
hat. 

•	 Zertifizierungsstellen reagieren im 
Allgemeinen nur zögerlich auf Anfra-
gen. Ein Unternehmen wie NSF, zu 
dem die Zertifizierungsstelle Global-
Trust gehört, hat auf seiner Website 
nicht einmal E-Mail-Adressen zur 
Kontaktaufnahme angegeben. 

•	 Einige Lebensmittel- und -einzelhan-
delsunternehmen sind nicht daran 
interessiert, Fragen zu falschen 
Etiketten und Herkunftsangaben zu 
beantworten. "Lidl France möchte 
sich zu diesem Thema nicht äußern. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis", 
schrieb das französische Unterneh-
men an WSRW.

•	 Einige der Standarddokumente selbst 
sind weder für Interessengruppen 
noch für normale Verbraucher:in-
nen verfügbar, sondern können nur 
zu hohen Kosten erworben werden. 
Der BRCGS-Lebensmittelsicher-       
heitsstandard kostet zum Beispiel 
150 GBP zum Herunterladen4 und die 
dazugehörige Auslegungsrichtlinie 
kostet 200 GBP.5 Dies macht es für 
die Zivilgesellschaft – insbesondere 
aus Niedriglohnländern, in denen 
die Produktion manchmal stattfin-
det – nahezu unmöglich zu erfahren, 
welche Anforderungen die Unterneh-
men, die ihre Rechte verletzen, ange-
blich erfüllen, wenn sie ein Zertifikat 
erhalten.

Zirkuläre Verantwortungslücke
•	 Ohne Leitlinien der Standardei-

gentümer:innen zur Anwendung 
ihrer Normen in besetzten Gebieten 
behaupten die Zertifizierungs-     
stellen, dass ihnen ein Rahmen für 
den Umgang mit rechtlichen und 
territorialen Unklarheiten fehlt. Unter-
dessen verweisen die Standardei-
gentümer:innen Anfragen an eben 
diese Zertifizierungsstellen zurück, 
wodurch eine zirkuläre Verantwor-
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der Besatzung der Westsahara. 
Bureau Veritas bezeichnet die 
Westsahara als "südliche Provinzen" 
Marokkos und missachtet damit das 
Völkerrecht, die Urteile des höchs-
ten Gerichts in Europa und franzö-
sischer Gerichte. Dies steht nicht 
im Einklang mit seiner Aufgabe, die 
Einhaltung von Rechtsvorschriften zu 
überprüfen. Die politische Positio- 
nierung von Bureau Veritas scheint 
für die Standardeigentümer:innen 
keine Relevanz zu haben. Keine von 
ihnen – darunter BRCGS, IFS Food, 
FSSC, GLOBALG.A.P. und GMP+ 
International – hat die Fragen von 
WSRW beantwortet, wie Bureau 
Veritas als glaubwürdiges Unterneh-
men für die Überprüfung der Einhal-
tung gesetzlicher Vorschriften in der 
Westsahara angesehen werden kann, 
solange es eine politische Position 
vertritt, die gegen das Völkerrecht 
verstößt. "Die politische Haltung 
von Zertifizierungsstellen fällt nicht 
in unseren Zuständigkeitsbereich",  
kommentierte GMP+ International.

Eng gefasste Definitionen von
Nachhaltigkeit und Verantwortung 
•	 Bei Nachhaltigkeits- oder Verant-

wortlichkeitsbewertungen liegt der 
Schwerpunkt auf der Umwelt- oder 
Betriebsaspekten, während rechtliche 
und rechtsbasierte Überlegungen als 
"außerhalb des Aufgabenbereichs" 
behandelt werden. Einige Standards 
– wie beispielsweise GMP+ – stellen 
klar, dass die Rechtmäßigkeit der 
Fischerei selbst überhaupt nicht zum 
Aufgabenbereich der Bewertung 
gehört, wenn die Produktion von    
Fischfutter als "verantwortungsbe-
wusst" gekennzeichnet wird.

Eigene Empfehlungen nicht beachtet 
•	 Während der Erstellung dieses 

Berichts haben zwei Standards, 
GlobalG.A.P. und GMP+ Interna-
tional, auf ihren Websites öffentliche 

Aquakulturunternehmen unbewusst 
in den Handel mit betrügerisch ge- 
kennzeichneten Produkten verwickelt 
sein können, wenn sie sich auf die 
Zertifizierungssysteme verlassen. 
Wenn sie in einer Standard-Zer-
tifikatsdatenbank nachsehen, werden 
die dort enthaltenen Informationen 
immer marokkanische Exportunter- 
nehmen mit Sitz in der Westsahara 
im falschen Land aufführen. GMP+ 
International bietet seinen zertifizier-
ten Unternehmen einen "Möglichen 
Betrugsbekämpfungsplan" an, der 
ihnen empfiehlt, die Informationen 
von Lieferant:innen/Produzierenden 
mit "den Daten in der GMP+-zertifi-
zierten Unternehmensdatenbank" 
abzugleichen. Da die Angaben zum 
Herkunftsland in der Unternehmens-
datenbank von GMP+ fehlerhaft 
sind, könnten Handelsunternehmen in 
Europa unwissentlich an der Ver-
marktung von Produkten mit falschen 
Herkunftsangaben beteiligt sein 
und sich damit potenziellen Risiken 
einer falschen Kennzeichnung nach 
EU-Recht aussetzen, wenn sie den 
Plan von GMP+ zur Bekämpfung von 
Lebensmittelbetrug befolgen und die 
gravierend fehlerhaften Angaben 
zum Herkunftsland von GMP+ als 
Ausgangspunkt verwenden. 

•	 GLOBALG.A.P., ein Standard für "ver-
antwortungsvolle" Landwirtschaft, 
informiert sein Netzwerk aktiv falsch 
über EU-Vorschriften zum Herkunfts-
land, die nicht mit denen des EuGH 
übereinstimmen. Daher verwenden 
seine Kunden Herkunftslandinforma-
tionen für ihre Produkte, die nicht mit 
den EU-Vorschriften oder dem inter-
nationalen Recht übereinstimmen. 

Akzeptanz politischer Positionen
•	 Einige Einrichtungen – wie beispiels-

weise die Zertifizierungsstelle Bureau 
Veritas aus Frankreich – zeigen eine 
zutiefst politische Haltung gegenüber 

tungslücke entsteht. "Die von Ihnen 
angesprochene Kernfrage übersteigt 
die Möglichkeiten unseres Unterneh-
mens, eine angemessene Antwort 
zu geben. Unsere Einrichtung hält 
sich strikt an die Richtlinien der 
Organisationen, die die Standards 
festlegen", schrieb die spanische 
Zertifizierungsstelle Acerta an WSRW 
bezüglich eines Zertifikats, das sie 
nach dem GLOBALG.A.P.-Standard 
ausgestellt hatte. GLOBALG.A.P. 
wiederum verweist zurück an die 
Zertifizierungsstelle: "In Bezug auf 
spezifische Zertifizierungen stützt 
sich GLOBALG.A.P. auf ein Netzwerk 
unabhängiger und akkreditierter Zer-
tifizierungsstellen, um die Einhaltung 
sowohl der GLOBALG.A.P.-Standards 
als auch der geltenden Gesetze 
für die Produktionsprozesse zu         
bewerten." 

•	 Auch Zertifizierungsstellen verweisen 
manchmal aufeinander. "Die Klassi- 
fizierung der Arten wird auch von 
MarinTrust in seinem Bericht über 
die Bewertung von Nebenprodukten 
bereitgestellt, der zuvor von einer 
anderen Zertifizierungsstelle (in 
diesem Fall LRQA) im Auftrag von 
MarinTrust erstellt wurde. Am Zertifi-
zierungsprozess sind mehrere Zertifi-
zierungsstellen beteiligt, die jeweils 
unterschiedliche Aufgaben haben", 
erklärte SGS, warum es zu geogra-
fischen Fehlern kommt.

Erleichterung von Lebensmittelbetrug
•	 Zertifizierungen, die Lebensmit-

telbetrug (einschließlich falscher 
Herkunftsangaben) verhindern 
sollen, enthalten selbst systematisch 
falsche geografische Angaben und 
erleichtern diesen. Die Fehler in 
den Registern und Zertifikaten der 
Systeme bleiben auch nach einer 
entsprechenden Meldung bestehen. 
Das bedeutet, dass europäische 
Kund:innen sowie Einzelhandels- oder 

Erklärungen zu den Urteilen des 
EuGH veröffentlicht. Die beiden 
Standards befolgen jedoch ihre 
eigenen Empfehlungen nicht, da sie 
nach der Veröffentlichung der Em- 
pfehlung auf ihren eigenen Websites 
weiterhin falsche Informationen auf 
Zertifikaten und in ihren Registern 
akzeptieren.

Eigene Standards nicht befolgt
•	 MarinTrust gibt an, dass sein Stan-

dard auf dem Seerechtsüberein-
kommen der Vereinten Nationen 
basiert. Dies ist unvereinbar mit der 
Behauptung, dass Marokko in den 
Gewässern der Westsahara fischen 
darf. 

•	 WSRW hat keine Hinweise darauf 
gefunden, dass Unternehmen ihre 
Zertifizierungsstelle über die recht-
lichen Entwicklungen in der EU 
informiert haben, die sich auf ihre 
Exporte auswirken, obwohl viele 
Standards vorschreiben, dass zertifi-
zierte Unternehmen Alarm schlagen 
müssen, wenn rechtliche Entwicklun-
gen das Zertifikat in Frage stellen. 
WSRW hat keine Hinweise darauf 
gefunden, dass Zertifizierungsstellen 
von sich aus Kontakt zu den Stan-
dardeigentümer:innen aufgenommen 
haben. Einige wenige haben nach 
der Mitteilung von WSRW Kontakt 
aufgenommen.

•	 Die sogenannte "GRASP"-Bewertung 
von GLOBALG.A.P. zu Menschen-
rechten scheint systematisch im 
Widerspruch zum eigenen System 
von GRASP durchgeführt zu werden, 
da es offenbar weder Leitlinien für 
Zertifizierungsstellen zur Anwendung 
in der Westsahara noch einen beste-
henden Datensatz der Weltbank 
gibt, anhand dessen die Umsetzung 
überprüft werden könnte. Daher kann 
keiner der GRASP-Konformitäts- 
erklärungen auf Produkten in Europa 

Tomatoes with erroneous country-or- 
origin information in a German super-
market - certified by GLOBALG.A.P.
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WSRW schrieb an folgende8

1.	 Marokkanischen Unternehmen, die an der Produk-
tion/dem Export/dem Vertrieb von Fischereierzeu-
gnissen beteiligt sind:  
Abelta Canning, Alpha Atlantique de Sahara Maro-
caine, Cibel II, Comptoire commercial et industriel 
derham (CCID), Conserverie de Oued Eddahab, Con-
serveries Rio De Oro Sarl, Copelit SARL (including 
to Tiscop Trading, Tissir Port, Damsa, Pelagic Pro), 
Dipromer (incl Sepomer), Disma International/Azura 
Group, Elam Sahara, Delta Ocean, Iglo Fish S.A., KB 
Fish, King Pelagique (including ERG Conserve SARL, 
Protein & Oil and Gold Sea Fish Sarl), Laayoune Pro-
teine Sarl, Mogafish, Nouvelle Aveiro Maroc, Nou-
velle Conserverie de Boujdour Sarl, Ocean Capital, 
Oceamic 2, Oued Eddahab Pro, Overseas Proteines 
SARL, Pelagic Pro II, Proterra SARL, Sahara Octo-
pus, Société de transport, fourniture et consulting 
Industriel (STFCI), SOCOPO S.A.R.L, SOMATRAPS, 
Unimer Group, Univela. 

2.	 Europäische Unternehmen, die in der Produktion/
dem Export/dem Vertrieb von Fischereierzeugnis-
sen tätig sind:  
3 de pulpo (Spanien), Congelats del Nord (Andor-
ra), Discefa (Spanien), El rey del Pulpo (Spanien), 
Frigorífics Ferrer (Spanien), Merpacifico (Span-
ien), Nuchar (Spanien), Seafoodia (Frankreich), 
Köster Marine Proteins (Deutschland), Gumusdoga 
(Türkei), Olvea (Frankreich), Skretting (Niederlande/
Norwegen). 

3.	 Zertifizierungsinitiativen/Standardeigentümer:in-
nen:  
BRCGS, IFS Food, GMP+, Foundation FSCC 22000, 
ASC, MSC (Marine Stewardship Council), World 
Sustainability Organization (Friend of the Sea), 
GLOBALG.A.P., MarinTrust, Alliance for Water  
Stewardship. 

4.	 Zertifizierungsstellen:  
Bureau Veritas, Intertek (ex-SAI Global), LRQA 
(Seafood) Limited, LSQA, London Associati Ltd, NSF 
(Global Trust Certification), SGS, SYGMA Certifica-
tion SL, TÜV Rheinland, Eurofins Certification, Qual-
ity Austria, Kosher Certification, Water Stewardship 
Assurance Services. 

5.	 Sonstige Institutionen:  
Cofrac Certification, IQNet.

vertraut werden. 

•	 MarinTrust-Einrichtungen müssen 
sich einer sozialen Risikobewertung 
unterziehen. Diese Bewertung stützt 
sich jedoch auf einen Datensatz 
zur Länderrisikobewertung, der die 
Westsahara nicht als Gebiet enthält, 
anhand dessen die Leistung bewertet 
werden kann.

Keine Klarstellung, was der Standard 
beinhaltet
•	 Anstatt die sachlichen Fehler auf 

seiner Website zu korrigieren oder 
Fragen dazu zu beantworten, wie 
seine Standards in einem besetz-
ten Gebiet als anwendbar gelten, 
forderte ein System – Friend of 
the Sea – WSRW auf, eine formelle 
Beschwerde über seine festgelegten 
Verfahren einzureichen. Von der 
Zivilgesellschaft zu erwarten, dass 
sie ein aufwändiges Beschwerdever-
fahren einleitet, nur um offensicht-
liche sachliche Ungenauigkeiten zu 
korrigieren und grundlegende Klarheit 
über den Umfang und die Relevanz 
eines Standards zu erhalten, stellt 
eine unangemessene Verlagerung 
der Verantwortung dar.

Unklare Abhängigkeiten
•	 Ein Standard ist besonders unklar 

in Bezug auf die Darstellung der 
Unabhängigkeit des Zertifikats und 
der Zertifizierungsstelle: Alliance 
for Water Stewardship (AWS). Das 
französische Agrarunternehmen 
Azura ist sowohl Mitglied der AWS 
als auch AWS-zertifiziert. Da AWS 
ein von seinen Mitgliedern geführtes 
Gremium ist, wählen die Mitglieder 
(einschließlich Azura) Vertreter:innen 
für die Leitungsgremien von AWS 
und helfen bei der Ausrichtung des 
AWS-Standards. Darüber hinaus 
hat AWS die Organisation WSAS als 
missionsorientierte Konformitätsbe-
wertungsstelle gegründet, und in 
den Leitungsdokumenten von AWS ist 
festgelegt, dass ein AWS-Treuhänder 
und der CEO der AWS-Gruppe im 
Vorstand von WSAS sitzen. Weder 
AWS, WSAS noch Azura antworten 
auf Briefe. 

Veraltete öffentliche Informationen
•	 In einigen Fällen veröffentlichen 

Unternehmen ihre Zertifikate auf 
ihren Websites, in den meisten Fällen 
jedoch nicht. Wenn Zertifikate ver- 
öffentlicht werden, sind sie manchmal 

abgelaufen und nicht mehr gültig. 
Unternehmen zeigen auch weiter-
hin veraltete Zertifizierungslogos, 
die nicht mehr verwendet werden. 
BRCGS hat 2019 sein visuelles 
Erscheinungsbild aktualisiert und von 
zertifizierten Unternehmen verlangt, 
ihre Website-Logos bis 2020 zu 
aktualisieren. Fünf Jahre später wurde 
diese Anforderung immer noch nicht 
von allen zertifizieren Unternehmen 
erfüllt. Auch wenn dieses Problem 
an sich nicht schwerwiegend ist, 
erschwert es den Verbraucher:innen 
die Überprüfung von Angaben und 
verdeutlicht Mängel bei der Nachver-
folgung und Überwachung zertifi-
zierter Unternehmen.

Trittbrettfahrer
•	 Unternehmen, die durch den Kauf 

oder die Produktion von Waren aus 
der Westsahara die Rechte des 
sahrauischen Volkes untergraben und 
nicht einmal auf Briefe der Zivilge-
sellschaft zu Herkunft, Menschen-
rechten oder Völkerrecht antworten, 
können sich mit Zertifizierungsla-
bels aus Audits an anderen Orten 
schmücken. Mit anderen Worten: 
Ein Unternehmen kann ein Nach-
haltigkeitszertifikat aus Standort A 
nutzen, um seine Gesamtleistung 
grün zu waschen und sich so positiv 
zu profilieren, obwohl es an Standort 
B gegen grundlegende Unterneh-
mensverantwortung verstößt. Zum 
Beispiel importieren und vertreiben 
spanische Unternehmen Tiefkühlfis-
chprodukte aus dem besetzten Ge- 
biet, die nicht zertifiziert sind. Diese 
Unternehmen haben dennoch Logos 
von Zertifikaten auf ihrer Website und 
in ihren Nachhaltigkeitsberichten. 
Der Grund dafür ist, dass einige ihrer 
Produkte, die nichts mit der West- 
sahara zu tun haben, möglicherweise 
zertifiziert sind. MSC-Zertifikate 
werden manchmal auf diese Weise 
verwendet. Das französische Fisch-   
importunternehmen Seafoodia führt 
auf seiner Website eine ganze Reihe 
von Standards auf – wie IFS Bro-
ker, MSC, ASC, Friend of the Sea, 
EcoVadis, Certification Bio, Cosmos 
–, aber es ist unmöglich zu wissen, 
welche davon, wenn überhaupt, sich 
auf die nachgewiesenen Importe 
von Seafoodia aus der Westsahara 
beziehen. Für Verbraucher:innen ist 
es äußerst schwer zu verstehen, dass 
die Erwähnung eines Zertifikats auf 
der Website eines Lebensmittelhänd- 

lers kein Beweis für die Praxis des 
Unternehmens ist, sondern lediglich 
für eines seiner vielen Produkte. 

•	 Einige Unternehmen geben vor, Zer-
tifizierungen zu besitzen, die sie gar 
nicht haben. Es ist bemerkenswert, 
dass die Zertifizierungssysteme ein 
solches Ausmaß an "Trittbrettfahrerei" 
zulassen. 

•	 Das deutsche Fischmehlimport- 
unternehmen KMP entfernte Anfang 
2025 einen Hinweis auf seiner Web-
site, dass es Mitglied von GLOBAL-
G.A.P. sei, unmittelbar nachdem 
WSRW GLOBALG.A.P. diesbezüglich 
kontaktiert hatte. Das französische 
Unternehmen Groupe Anima vertreibt 
landwirtschaftliche Produkte aus der 
Westsahara in Europa und behauptet 
gleichzeitig, über BRCGS-zertifizierte 
Tochtergesellschaften zu verfügen. 
WSRW konnte Anima oder seine 
Lieferanten nicht im BRCGS-Register 
finden. Unmittelbar nach der Kon-
taktaufnahme mit dem Unternehmen 
entfernte Anima einige – aber nicht 
alle – BRCGS-Logos und Zertifikate 
von seiner Website.6 Ob Anima heute 
zu Unrecht oder zu Recht behauptet, 
über eine Art BRCGS-Zertifizierung 
zu verfügen, lässt sich nicht fest-
stellen. Nachdem WSRW Kontakt zu 
MSC aufgenommen hatte, entfernten 
Fischunternehmen, die behauptet 
hatten, Teil von MSC-Fischereipro-
jekten zu sein, ihre Informationen. 
Im Jahr 2024 behauptete die Azura 
Group, von GLOBALG.A.P. zertifi-
ziert zu sein, obwohl sie nicht im 
GLOBALG.A.P.-Register der zertifi-
zierten Unternehmen zu finden war. 
"Als Reaktion auf Fragen bezüglich 
der Behauptung der Azura Group, 
über ein GLOBALG.A.P.-Zertifikat zu 
verfügen, hat GLOBALG.A.P. Azura 
kontaktiert und die Entfernung aller 
GLOBALG.A.P.-bezogenen Behaup-
tungen und Logos verlangt, woraufhin 
Azura dieser Aufforderung nachge-
kommen ist", schrieb GLOBALG.A.P. 
im Juni 2025 an WSRW.7 Skretting 
Turkey gab auf seiner Website an, 
dass sein Werk über ein BAP-Zertifikat 
verfüge, was sich jedoch als falsch 
herausstellte – erst nach Interven-
tion von BAP wurde diese Angabe 
gelöscht.
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EU-Gerichtshof 
entscheidet 
zugunsten des 
sahrauischen Volkes 

Die Vereinten Nationen betrachten die 
Westsahara als ein Hoheitsgebiet ohne 
Selbstregierung, das keine Verwal-
tungsmacht hat. Der Internationale 
Gerichtshof hat bestätigt, dass Marokko 
keine Souveränität über das Gebiet 
hat und dass das Volk der Westsahara 
ein Recht auf Selbstbestimmung und 
Unabhängigkeit hat – das Recht, über 
den zukünftigen Status des Gebiets 
zu entscheiden.9 1988 gelang es den 
Vereinten Nationen, ein Waffenstill-
standsabkommen zwischen Marokko und 
der Befreiungsbewegung der Westsa-
hara, der Polisario, zu vermitteln, in dem 
beide Parteien vereinbarten, ein Selbst-
bestimmungs-Referendum abzuhalten.10 
Zu diesem Zweck wurde eine UN-Mis-
sion (MINURSO) in das Gebiet entsandt, 
die jedoch kein Referendum organisie-
ren konnte, da Marokko weiterhin alle 
Bemühungen blockiert, die eine andere 
Option als die Annexion des Gebiets 
bieten. Im November 2020 brach der 
Waffenstillstand zusammen, nachdem 
die marokkanische Armee einen Teil der 
UN-Pufferzone besetzt hatte, um eine 
Protestaktion von Sahrauis aufzulösen.11 

Obwohl weit über einhundert Reso-
lutionen der Vereinten Nationen und 
Urteile des Internationalen Gerichtshofs, 
des Europäischen Gerichtshofs12 und 
des Afrikanischen Gerichtshofs für Men-
schenrechte und Rechte der Völker13, 
betonen, dass Marokko keine Sou-
veränität oder Verwaltungsmandat über 
die Westsahara hat, kontrolliert Marokko 
weiterhin etwa drei Viertel des Ge- 
biets militärisch. Angespornt durch die 
Ausbeutung der Ressourcen des Gebiets 
hat Marokko wenig Interesse daran, 
sich ernsthaft am von den Vereinten 
Nationen vermittelten Friedensprozess 
zu beteiligen. Unterdessen verursacht 

der anhaltende Konflikt weiterhin 
hohe menschliche und humanitäre 
Kosten: Über 170.000 Sahrauis sitzen in 
Geflüchtetencamps im benachbarten 
Algerien fest und überleben unter harten 
Wüstenbedingungen und mit schwin-
dender humanitärer Hilfe. Sahrauis, die 
unter dem Joch der marokkanischen 
Besatzung leben, sind Opfer schwerer 
Menschenrechtsverletzungen, über 
die der UN-Menschenrechtsausschuss, 
die UN-Arbeitsgruppe für willkürliche 
Inhaftierungen, die UN-Sonderbericht- 
erstatterin zur Lage von Menschen-
rechtsverteidigern sowie glaubwürdige 
internationale Organisationen wie 
Human Rights Watch, Amnesty Interna-
tional und andere berichtet haben. Im 
Jahr 2023 beklagte der UN-Hochkom-
missar für Menschenrechte die Tatsache, 
dass sein Büro seit acht Jahren nicht 
mehr in die Westsahara reisen durfte.14 
Jahr für Jahr zählt die Westsahara zu 
den Ländern und Gebieten mit den 
wenigsten politischen Rechten und 
bürgerlichen Freiheiten, gleichauf mit 
Ländern und Gebieten wie Nordkorea, 
Syrien, Afghanistan und der Krim.15 

Der Status des Gebiets hat Auswirkun-
gen auf die Geschäftstätigkeit. Wie 
2002 vom Rechtsberater der Vereinten 
Nationen auf Ersuchen des Sicher- 
heitsrats festgestellt wurde, würde jede 
wirtschaftliche Tätigkeit in dem Gebiet 
gegen das Völkerrecht verstoßen, wenn 
sie nicht im Einklang mit den Wünschen 
und Interessen des Volkes des Gebiets 
durchgeführt würde.16 Wir verweisen 
auch auf die Schlussfolgerungen des 
UN-Vertragsorgans für wirtschaftliche, 
soziale und kulturelle Rechte17 und des 
UN-Menschenrechtsausschusses18, die 
beide die Notwendigkeit betont haben, 
die "Zustimmung des sahrauischen 

Volkes zur Durchführung von Entwick-
lungsprojekten und [Rohstoff-]Förder-
maßnahmen" einzuholen. 

In den letzten Jahren hat sich eine Reihe 
von Rechtsvorschriften zum Anspruch 
Marokkos auf das Gebiet herausgebil-
det. Seit 2015 hat der Gerichtshof der 
Europäischen Union in zehn aufeinan-
derfolgenden Urteilen folgende Punkte 
als geklärt festgestellt:

•	 	Das Gebiet der Westsahara stellt ein 
vom Königreich Marokko gesondertes 
Gebiet dar.19 

•	 	Marokko hat keine Souveränität20 
oder Verwaltungsmandat21 über die 
Westsahara. 

•	 Folglich können die an die West- 
sahara angrenzenden Gewässer 
nicht als Teil der marokkanischen 
Fischereizone, der Hoheitsgewässer, 
der ausschließlichen Wirtschaftszone 
oder eines anderen Begriffs 
betrachtet werden, der zur Beschrei- 
bung der Rolle Marokkos in Bezug auf 
die Gewässer vor der Westsahara 
verwendet wird.22 

•	 	Das Volk der Westsahara ist als 
dritte Partei in den Abkommen der 
EU mit Marokko anzusehen, und als 
solche kann kein Abkommen ohne 
ihre Zustimmung Auswirkungen auf 
ihr Gebiet haben, was eine logische 
Folge des Rechts auf Selbst-       
bestimmung ist.23 

•	 	Der Gerichtshof stellt klar, dass das 
Recht auf Zustimmung beim Volk 
der Westsahara liegt und nicht bei 
der Bevölkerung des Gebiets.24 Der 
Gerichtshof stellt fest, dass "der 

überwiegende Teil der aktuellen 
Bevölkerung der Westsahara nicht 
zu dem Volk gehört, das Inhaber des 
Rechts auf Selbstbestimmung ist, und 
zwar dem Volk der Westsahara. Letz-
teres, das zum großen Teil vertrieben 
wurde, ist aber der alleinige Inhaber 
des Rechts auf Selbstbestimmung 
für das Gebiet der Westsahara."25 
Der Gerichtshof fügt hinzu, dass 
"insoweit ein Unterschied zwischen 
der 'Bevölkerung' eines Hoheitsge- 
biets ohne Selbstregierung und dem 
'Volk' dieses Gebiets [besteht]. Der 
Begriff 'Volk' verweist nämlich auf 
eine politische Einheit, die Inhaberin 
des Rechts auf Selbstbestimmung 
ist, während mit dem Begriff 'Bevöl- 
kerung' die Bewohner eines Gebiets 
bezeichnet werden."26 

•	 Der Gerichtshof hat die Position der 
Frente Polisario, der von den Ver-
einten Nationen anerkannten Ver-
tretung des Volkes der Westsahara, 
bekräftigt und bestätigt, dass sie im 
Namen des sahrauischen Volkes Fälle 
vor EU-Gerichte bringen kann und 
dass sie Zugang zum Gerichtshof hat, 
um dessen Recht auf Selbstbestim-
mung zu verteidigen.27 

•	 In der Rechtssache C-399/22, die 
sich speziell mit der Kennzeichnung 
von Produkten aus der Westsahara 
befasste, betonte der Gerichtshof 
erneut den gesonderten und unter-
schiedlichen Status des Gebiets 
in Bezug auf Marokko und kam zu 
dem Schluss, dass bei der Einfuhr 
und dem Verkauf an den Ver-
braucher auf dem Etikett der Waren 
aus der Westsahara ausschließlich 
die Westsahara als Ursprungsland 
dieser Waren angegeben werden 

darf.28 Seit Oktober 2025 ver-
sucht die Europäische Kommission, 
die Auslegung des Gerichtshofs 
durch eine delegierte Verordnung 
zu umgehen, mit der alternative 
Kennzeichnungsvorschriften für 
Produkte mit Ursprung in der West-
sahara eingeführt werden sollen. 
Die vorgeschlagene Regelung würde 
nicht der Einhaltung des Urteils 
des Gerichtshofs in der Rechts-                   
sache C-399/22 entsprechen. Nach 
der vorgeschlagenen Verordnung 
müsste auf Produkten nicht mehr 
deren Ursprungsland angegeben, 
sondern nur noch auf marokkanische 
Regionen verwiesen werden. Die 
Verordnung ist noch nicht in Kraft 
getreten.
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Refugee 
camps

Algeria

El Aaiún

Tindouf

Dakhla

Morocco

Canary Islands

Western 
Sahara

Mauritania

Mit gutem Beispiel vorangehen

Während der Erstellung dieses 
Berichts stand WSRW in Kontakt mit 
zwei Unternehmen, die sich durch 
ihre bemerkenswerte Bereitschaft 
zu verantwortungsvollem Handeln, 
Engagement und Lernbereitschaft 
auszeichneten – ein Ansatz, der in 
starkem Kontrast zu den meisten der 
später in diesem Bericht erwähnten 
Standards und Zertifizierungsstellen 
steht. 

Darüber hinaus waren einige Zertifi-
zierungssysteme wie BAP und MSC von 
vornherein nie in der Westsahara tätig, 
sondern wurden dort ohne ihre Betei- 
ligung "genannt".

ASC (Aquaculture  
Stewardship Council)
In den stillen Gewässern der Bucht von 
Dakhla züchtet das französisch-marok-
kanische Agrarunternehmen Azura seit 
Jahren Muscheln mit Genehmigungen 
der marokkanischen Regierung. Das 
Unternehmen profitiert von der Zertifi-
zierung durch den Aquaculture
Stewardship Council (ASC) mit Sitz in 
den Niederlanden, der von vielen als 
Goldstandard in der Aquakultur
angesehen wird. 

Diese Ära ist nun vorbei.29

Im Dezember 2025 teilte ASC WSRW 
mit, dass Azura "bei Ablauf nicht für 
eine Verlängerung in Frage kommt und 
potenzielle neue Teilnehmer nicht in das 
Programm aufgenommen werden".
Azura verfügt derzeit über ein ASC-
Zertifikat für verantwortungsvolle 
Aquakultur, das bis Juli 2026 gültig ist.
Der ASC erklärte, dass er "gestützt auf 

die Position der Vereinten Nationen" 
zu dem Schluss gekommen sei, dass 
die Aktivitäten in der Westsahara eine 
verstärkte Sorgfaltspflicht im Bereich 
der Menschenrechte erfordern. Da das 
Unternehmen derzeit nicht in der Lage 
ist, einen solchen Prozess durchzuführen, 
wird es "die Programmaktivitäten in der 
Westsahara einstellen", bis die Ressour-
cen eine ordnungsgemäße Bewertung 
ermöglichen – oder bis "der Prozess der 
Selbstbestimmung in dem Gebiet abge-
schlossen ist", schrieb es in der Antwort 
an WSRW. 

Marokko baut den Aquakultur-Sektor 
in dem Gebiet aktiv aus, aber keines 
dieser Projekte wird eine ASC-
Zertifizierung erhalten.

Im Dezember 2025 beschreibt die 
Website der Azura Group ihre Muschel-
produktionsstätte immer noch fälsch-
licherweise als in Marokko gelegen – ein 
Jahr, nachdem WSRW das Unternehmen 
erstmals auf dieses Problem hinge-
wiesen hatte. WSRW hat sich erstmals 
2024 an ASC gewandt.

LSQA S.A.
Das Zertifizierungsunternehmen LSQA 
gab 2025 bekannt, dass es alle Akti-
vitäten in der Westsahara eingestellt 
habe. Zuvor hatte es marokkanische 
Unternehmen zertifiziert, die in dem 
besetzten Gebiet tätig sind.30

"Wir teilen Ihnen mit, dass LSQA be- 
schlossen hat, seine Aktivitäten in der 
Westsahara auszusetzen, [...]. LSQA 
ist in Übereinstimmung mit internatio-
nalen Normen der Ansicht, dass es nicht 
möglich ist, die Zertifizierung im Gebiet 

der Sahrauis fortzusetzen, ohne die 
Anforderungen des von den
sahrauischen Behörden herausgege-
benen Systems zu erfüllen, das die 
notwendigen Garantien für die Ausstel-
lung der Zertifizierung bietet", schrieb 
das Unternehmen in einem Brief an die 
sahrauische Botschaft in Montevideo im 
Juli 2025.

Im Jahr 2024 hatte LSQA das marok-
kanische Agrarunternehmen FMI Nabih 
Agricole nach dem sogenannten 
Integrated Farm Assurance Standard 
von GLOBALG.A.P. zertifiziert, der gute 
landwirtschaftliche Praxis, Rückver-
folgbarkeit, Hygienekontrollen und 
Lebensmittelsicherheit umfasst. FMI hat 
Exporte von Tomaten und Melonen in 
die Schweiz, nach Deutschland, in die 
EU, nach Großbritannien, Marokko und 
Russland gemeldet. 

LSQA befindet sich im gemeinsamen 
Besitz des Technologischen Labors von 
Uruguay (50 %) und von Quality Austria 
(50 %). Sowohl LSQA als auch
Quality Austria sind Mitglieder des 
Internationalen Zertifizierungsnetzwerks 
IQNet, dessen Logos ebenfalls auf den 
Zertifikaten erscheinen, die an marok-
kanische Unternehmen in der Westsahara 
ausgestellt werden. WSRW schrieb 2024 
an LSQA.

So vermarkten sich marokkanische Unternehmen 
in der besetzten Westsahara.
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Empfehlungen

An die Standardeigentümer:innen 
und Zertifizierungssysteme:
•	 Die Westsahara in allen Standards 

und Normen, Leitfäden, Datenban-
ken und öffentlichen Mitteilungen 
ausdrücklich als Hoheitsgebiet ohne 
Selbstregierung anzuerkennen, das 
von Marokko gesondert und unter-
schiedlich ist, im Einklang mit dem 
Völkerrecht und den Positionen der 
Vereinten Nationen.

•	 Alle Zertifizierungen, Geltungsbe- 
reichserklärungen und öffentlichen 
Verzeichnisse, die Einrichtungen 
in der Westsahara umfassen, 
unverzüglich zu überprüfen und 
alle Zertifizierungen auszusetzen 
oder zurückzuziehen, die ohne die 
ausdrückliche und vorherige Zustim-
mung des Volkes des Gebiets durch 
ihre von den Vereinten Nationen 
anerkannte Vertretung erteilt 
wurden.

•	 Sicherzustellen, dass keine Stan-
dards angewendet und keine 
Zertifikate für Betriebe in der 
Westsahara unter marokkanischer 
Gerichtsbarkeit oder vertraglichen 
Vereinbarungen ausgestellt werden.

•	 Alle irreführenden geografischen 
Angaben auf Zertifikaten, in Daten-
banken und auf Websites, auf 
denen Betriebe in der Westsahara 
als in Marokko gelegen dargestellt 
werden, unverzüglich zu korrigieren.

•	 Veröffentlichung vollständiger 
Listen zertifizierter Unternehmen, 
einschließlich der genauen geogra-
fischen Standorte zertifizierter 
Einrichtungen, in durchsuchbaren 
öffentlichen Registern.

•	 Strenge und zeitlich begrenzte 
Anforderungen für die korrekte 
Verwendung von Zertifizierungs- 
logos und -angaben durchzusetzen, 
einschließlich Sanktionen für die 
fortgesetzte Verwendung abge-
laufener Zertifikate oder veralteter 

visueller Identitäten.

•	 Sicherstellung öffentlich zugäng- 
licher Register von Zertifizierungen, 
einschließlich der Namen der Zertifi-
zierungsstellen. 

•	 Keine Empfehlungen mehr abzuge-
ben, die importierende Unternehmen 
in eine Situation bringen, in der sie 
Lebensmittelbetrug begehen.

An Zertifizierungsstellen und
Auditunternehmen
•	 Die Prüfung, Zertifizierung oder 

Aufrechterhaltung der Zertifizierung 
von Einrichtungen in der Westsa-
hara zu verweigern, sofern nicht 
die ausdrückliche und vorherige 
Zustimmung des sahrauischen Volkes 
nachgewiesen werden kann.

•	 In Konfliktgebieten eine verstärkte 
Kontrolle durchzuführen, ein-
schließlich einer unabhängigen 
Überprüfung des territorialen Status, 
der Eigentumsverhältnisse und der 
Rechtsgrundlage für die Geschäfts-
tätigkeit.

•	 Sofortige Korrektur aller Audit-
berichte, Zertifikate und Umfangs- 
erklärungen, in denen die 
Westsahara fälschlicherweise als Teil 
Marokkos ausgewiesen wird.

•	 Keine Missionen in besetzte Gebiete 
durchzuführen, es sei denn, es liegt 
die ausdrückliche Zustimmung der 
Vertretung dieser Gebiete vor. 

•	 Sicherstellung, dass Auditor:innen in 
internationalem humanitärem Recht 
und in den für besetzte Gebiete 
und für Hoheitsgebiete ohne Selbst- 
regierung geltenden rechtlichen 
Rahmenbedingungen geschult sind.

•	 Vollständige Veröffentlichung von 
Prüfungsumfangserklärungen und 
geografischen Standorten, damit 
Zertifizierungsansprüche unabhän-
gig überprüft werden können.

An nationale Akkreditierungsstellen 
und internationale Akkreditierungs-
netzwerke:
•	 Die Akkreditierung von Zertifi-

zierungsstellen zu überprüfen, die 
Zertifikate für Aktivitäten in der 
Westsahara unter marokkanischer 
Gerichtsbarkeit ausgestellt haben.

•	 Öffentlich zu klären, wie die Akkre- 
ditierungsregeln in Situationen 
gelten, die besetzte Gebiete 
oder Hoheitsgebiete ohne Selbst- 
regierung betreffen.

•	 Aussetzung oder Auflagen für 
die Akkreditierung, wenn Zertifi-
zierungsstellen wiederholt gegen 
internationales Recht, den territo-
rialen Status oder grundlegende 
Transparenzanforderungen ver-
stoßen.

•	 Sicherzustellen, dass die Verwen- 
dung von Akkreditierungszeichen 
keine institutionelle Legitimität für 
Zertifizierungen verleiht, die mit Ver-
letzungen des Selbstbestimmungs-
rechts verbunden sind.

An Unternehmen, die in der West- 
sahara tätig sind oder zertifizierungs-
basierte Angaben machen:
•	 Sich aus den Aktivitäten in der 

Westsahara zurückzuziehen, bis ein 
rechtmäßiger Selbstbestimmungs- 
prozess stattgefunden hat.

•	 In allen Marketingmaßnahmen, 
Kennzeichnungen, Zertifizierungs- 
angaben und digitalen Kommunika-
tionsmitteln unverzüglich darauf zu 
verzichten, Aktivitäten in der West-
sahara als in Marokko angesiedelt 
darzustellen.

•	 Alle Nachhaltigkeits-, Qualitäts- 
oder Zertifizierungsangaben in 
Bezug auf Aktivitäten in der West- 
sahara zurückzuziehen, die ohne die 
Zustimmung des sahrauischen Volkes 
gemacht wurden. 

An Einzelhandels- und Importunter- 
nehmen und Akteur:innen der Liefer-
kette:
•	 Eine verstärkte Sorgfaltspflicht bei 

allen Zertifizierungsangaben in 
Verbindung mit Marokko auszuüben, 
mit einer besonderen Überprüfung 
für die Westsahara.

•	 Für alle zertifizierten Produkte eine 
vollständige geografische Rückver-
folgbarkeit bis auf die Ebene der 
einzelnen Betriebe zu verlangen.

•	 Keine Beratung bezüglich Lebensmit-
telbetrug von Standards einzuholen, 
die Empfehlungen zu Lebensmit-
telbetrug herausgeben, da diese 
Standards systematisch falsche 
Informationen in ihren Datenbanken 
veröffentlichen. 

•	 Den Bezug von Waren von Unterneh-
men einzustellen, die ihre Aktivitäten 
in der Westsahara fälschlicherweise 
als marokkanisch darstellen oder 
sich auf rechtlich mangelhafte Zer-
tifizierungen stützen.

•	 Die Bezeichnung von Produkten mit 
Bezug zur Westsahara als "nach-
haltig", "verantwortungsbewusst" 
oder "ethisch" zu vermeiden, wenn 
keine Zustimmung der Sahrauis 
vorliegt.

An die Verbraucher:innen:
•	 Nachhaltigkeitskennzeichnungen und 

Zertifizierungsangaben in Bezug auf 
Marokko mit Vorsicht zu behandeln 
und von Marken und Einzelhan-
delsunternehmen aktiv vollstän-
dige geografische Transparenz zu 
fordern.

•	 Marketingaussagen zu hinterfragen, 
die sich auf private Zertifizierun-
gen stützen, wenn die Betriebe in 
besetzten oder umstrittenen Ge- 
bieten liegen.

•	 Bedenken gegenüber Einzelhan-
delsunternehmen und Marken zu 

äußern, wenn Produkte mit Bezug zur 
Westsahara falsch gekennzeichnet 
oder als marokkanisch präsentiert 
werden.

An die Europäische Union
und die EU-Institutionen:
•	 Die Urteile des Gerichtshofs der 

Europäischen Union durchzusetzen, 
die bestätigen, dass die Westsahara 
in allen relevanten Politikbereichen, 
einschließlich Kennzeichnung, Nach-
haltigkeitsangaben und Sorgfalts- 
pflichten, von Marokko gesondert 
und unterschiedlich ist.

•	 Sicherzustellen, dass keine EU-An-
erkennung, Finanzierung, zertifi-
zierungsbasierte Erleichterungen 
oder Nachhaltigkeitsrahmen auf 
Aktivitäten in der Westsahara unter 
marokkanischer Kontrolle ange- 
wendet werden.

•	 Alle delegierten Maßnahmen oder 
Durchführungsmaßnahmen, die 
die Urteile des Gerichtshofs durch 
alternative territoriale Kennzeich-
nungssysteme untergraben oder 
umgehen, zurückzuweisen.

•	 Klare Leitlinien für Zertifizierungs- 
systeme, Akkreditierungsstellen 
und Unternehmen hinsichtlich ihrer 
Verpflichtungen in Bezug auf die 
Westsahara bereitzustellen.
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TÜV Rheinland/Sygma (Germany/Spain)

Eurofins (Luxembourg)

BRCGS (UK)

BRCGS (UK)

BRCGS (UK)

Unknown

FSSC 22000 (Netherlands) Bureau Veritas (France)

FSSC 22000 (Netherlands) Quality Austria (Austria)

FSSC 22000 (Netherlands) Unknown

MarinTrust (UK) LRQA (UK)

MarinTrust (UK) SGS (Switzerland)

MarinTrust (UK) Global Trust (US/Ireland)

Friend of the Sea (Italy) Unknown

Friend of the Sea (Italy) London Associati (Italy)

GLOBALG.A.P. (Germany) TÜV Rheinland/Sygma (Germany/Spain)

GLOBALG.A.P. (Germany) Bureau Veritas (France)

GLOBALG.A.P. (Germany) KIWA España (Spain/Netherlands)

GLOBALG.A.P. (Germany) LSQA (Uruguay/Austria)

GLOBALG.A.P. (Germany) Acerta (Spain)

GMP+ (Netherlands) Unknown

IFS Food (Germany) Unknown

IFS Food (Germany) Eurofins (Luxembourg)

Alliance for Water Stewardship (UK) Water Stewardship Assurance Services (UK)

Various ISO TÜV Rheinland/Sygma (Germany/Spain)

Conserveries Rio de Oro          Nouvelle Conserverie de Boujdour          Pelagic Pro II          Damsa SA

Anima?          CCID?

SOCOPO

Oued Eddahab Pro

Damsa Laayoune

Skretting Turkey

FMI Nabih Agricole

Conserveries Rio de Oro

KB Fish

Azura

Oued Eddahab Pro          Pelagic Pro II          Expert Lab.          Delta Ocean          Alpha Atlantique          Atlantic Tank Terminal (Olvea)          Copelit          

Elam Sahara          KB Fish          Laayoune Proteine          Overseas Proteines          Protein and Oil Industry          STFCI          Somatraps          Tiscop

Groupe Anima

Mijk Domaine Agricole          Ste Production Agricole Tawarta

Univela          Abelta Canning          Oceamic II          Discefa          Unimer Group          Merpacifico          Congelats del Nord

Tazyazt Agricole          Sigma Dak          BD Trading

Tiscop Trading          Copelit Sarl          Dipromer          Laayoune Proteine          Atlantic Tank Terminal (Olvea)          Pelagic Pro II          Overseas Proteine          KMP

Discefa          Ditusa

Iglo Fish          Tissir Port

KB Fish          Protein and Oil Industry          Cibel II

Laayoune Proteine          King Pelagique          ERG Conserve          Sepomer Sahara          Unimer          Abelta Canning          Ocean Capital          Nouvelle Aveiro          Maroc          Univela

ERG Delice          Gold Sea Fish          ERG Conserve          Oceamic Laayoune Sarl          Conserverie de Oued Eddahab
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“Sustainability” or “Responsibility” 
Certifications

World Sustainability Organization (Friend of the Sea)

WSO is an Italy-based organisation that 
manages the Friend of the Sea (FoS) 
programme - a set of certification stan-
dards covering fisheries, aquaculture, 
processing, and supply-chain activities. 

FoS certificates have been issued both 
to Moroccan facilities operating in the 
occupied territory of Western Sahara 
and to Moroccan companies located 
in Morocco proper that source fish 
products from the territory. Friend of the 
Sea operates several distinct standards, 
including those for wild fisheries, aqua-
culture, processing plants, and chain of 
custody.

FoS regularly updates an overview of 
which companies are certified, and 
under which standard.31

FoS has certified a series of establish-
ments in Western Sahara, all involved in 
either fisheries or fish processing activ-
ities. They are all, erroneously, referred 
to as being located in Morocco: 
Laayoune Proteine Sarl32, Damsa Laay-
oune”33, King Pelagique34, ERG Conserve 
SARL35, Sepomer Sahara SARL.36

It has also certified Moroccan com-
panies primarily located in Morocco, 
but with operations or supply chain in 
Western Sahara, such as Unimer SA37 
(with a subsidiary in Dakhla38), fish pro-
cessing company Abelta Canning (with 
a factory in El Aaiún)39, Ocean Capital 
(exporting octopus from Dakhla)40, Nou-

velle Aveiro Maroc (sourcing41 most of its 
fish FoS-certified fisheries in Dakhla and 
Laayoune42), squid distributor Univela 
Morocco (with agents in Dakhla and 
Laayoune43, carrying FoS certification44).

On paper, the FoS wild fisheries stan-
dard is set up to secure legal compli-
ance, for instance: 
	
•	 "All fishing vessels to be certified, 

and hence included in the scope 
of certification, shall be officially 
registered according to the national 
system in use." (Paragraph 4.1.) 

•	 It is "essential" that the unit of certi-
fication “complies with national and 
international fisheries regulations." 
(paragraph 4.5) 

•	 "The organisation provides detailed 
identification of the origin of prod-
ucts, including vessel name, fishing 
area and fishing gear, or aquaculture 
plant and site." (paragraph 1.3) 

•	 "The Auditor shall verify and describe 
briefly the legal and administrative 
structure of the fishery management 
system in force and provide the evi-
dence of compliance with local laws 
and regulations. (paragraph 5) 

However, in practice, FoS blindly 
accepts that “Moroccan Local Law” 
applies to operations in the territory, as 
a certificate of Oceamic Laayoune II in 
2015 shows.45

Companies that work on Moroccan 
licences in occupied Western Sahara 
waters receive praise from FoS: 

“King Pelagique Group operates a highly 
complex fishing and manufacturing 
business across multiple fish-related 
categories, so their dedication to sus-
tainability is all the more impressive,” 
said the Director of Friend of the Sea on 
its website46. “Getting recertified in mul-
tiple categories represents a non-trivial 
undertaking.”

FoS further noted on its website that 
Friend of the Sea had recertified King 
Pelagique Group “each year since 2013 
for sustainable practices in the produc-
tion of seafood, fishmeal, fish oil and 
Omega 3. Based in Dakhla, Morocco, 
the 1400-person King Pelagique Group 
specializes in small pelagic fishing.” 

WSRW wrote WSO/FOS in 2024,47 with 
follow-up in 2025. Instead of correcting 
the errors on its website, or to comment 
on questions on how it interprets its own 
standards, FOS invited WSRW to submit 
a formal complaint.

The factual errors that WSRW pointed to 
regarding the FoS website - for instance 
about the location of the fisheries of 
the Moroccan company King Pelagique 
remain unchanged.48 

Among the questions WSRW submitted 
to FoS, that all remain unanswered are:

Sardines from “Dakhla, Morocco”, 
certified by Friend of the Sea, observed 
in a grocery store in Italy, 2025.. 

•	 Which certification bodies undertook 
the compliance checks, and whether 
WSRW could get access to copies of 
the certificates. 

•	 How FoS interprets the paragraphs 
of compliance with “local laws” and 
“national systems” in its wild fisheries 
standard. 

•	 How FoS interprets “country of ori-
gin” identification in the supply chain 
for fish oil and fish meal products. 

•	 How FoS interprets the legality of the 
fisheries in the occupied territory, in 
view of the CJEU rulings, stating that 
these are not Moroccan waters. 

•	 What it has done to obtain consent 
of the Saharawis. 

•	 What steps it would take vis-à-vis the 
certificates, the certification bodies, 
the certified establishments and the 
website. 

Except in one case, WSRW has not been 
able to find out which certification body 
is behind the FoS compliance checks. 
FoS has also issued guidance for the 
certification bodies, such as this one 
on the latest version of Wild Fisheries 
standard.49
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GLOBALG.A.P.

The company Sté Production Agricole 
Tawarta was certified by GLOBALG.A.P 
as “responsible” - but the scheme 
placed it in the wrong country.

GLOBALG.A.P. is a membership-based 
organisation that aims to assure food 
safety and sustainability, primarily in the 
farming sector, but also in aquaculture. 
It collaborates with producers, retailers, 
suppliers, and certification bodies. The 
organisation - which is also a brand and 
a standard - is owned by the German 
company Agraya GbmH (formerly Food-
PLUS GmbH). 

A handful of Moroccan companies oper-
ating near Dakhla, in Western Sahara, 
appear in GLOBALG.A.P.’s certification 
registry, even though their farms lie in 
the southern part of the territory that 
Morocco forcefully invaded in 1979.

Many Moroccan settlers residing in the 
area work for such companies, which 
operate under permits issued by Rabat. 
As a result, they have been able to 
obtain certificates of “Good Agricultural 
Practices” (G.A.P.) - allowing them to 
market themselves as “responsible”.

GLOBALG.A.P did not answer WSRW’s 
questions about how it defines a 
“farming community” in the context of 
Western Sahara. This is a crucial issue 
in light of EU court rulings distinguishing 
between the population of the territory 
- including the Moroccan settlers that 
form the farming community - and the 
people of the territory, the Saharawis, 
who are traditionally not farmers.

The Court invalidated the EU-Moroccan 
trade agreements largely based on the 
EU’s failure to distinguish these two 
demographic units.

WSRW was in contact with GLOBAL-
G.A.P in 2024 and 2025 and has still 
not obtained sufficient response to a 
number of questions in relation to the 
standard.50

In the case that GLOBALG.A.P. means 
the “local population” near the planta-
tion, it did not respond to whether such 

an approach may mean that its other-
wise well-meant vision in the case of 
Western Sahara is ignoring the rights of 
the Saharawi people.

GLOBALG.A.P. underlined in letters that 
certified producers must comply with 
“applicable laws for the production 
process”. When asked which country’s 
laws it considers applicable in Western 
Sahara - and why - it did not explain 
how it would be possible to interpret 
the Moroccan government’s regulations, 
laws, checks or permits to be relevant 
in Western Sahara, taking into account 
that the international courts hold that 
Morocco has no sovereignty and no 
administering mandate over the terri-
tory. Instead, GlobalG.A.P. argued that 
“an assessment based on established 
Moroccan law is generally possible 
if Moroccan law was applicable”. It 
noted that it had no option but to rely 
on Moroccan law, as Western Sahara 
lacks a “ binding legal framework”. 

How Moroccan law could apply outside 
Morocco’s borders was not addressed. 

GLOBALG.A.P. avoided clarifying 
whether the issuance of certificates 
to Moroccan companies operating in 
occupied Western Sahara is consented 
to by the Saharawi people, or whether 
the right to self-determination is among 
the human rights that certified com-
panies are expected to respect under 
the scheme’s standards. Instead, the 
organisation referred broadly to “the 
general legal, political, and admin-
istrative complexities in the region.” 
It remains unclear what is meant by 
“region” - a vague term not used by the 
United Nations or international courts 
in reference to Western Sahara, but 
frequently employed by the Moroccan 
government to blur the legal status of 
the non-self-governing territory.

“We certify based on very strict and 
rigid standards and apply the same 
standards irrespective of the country or 
other external factors. Taking our efforts 
to contribute to the welfare of the 
farming community so out of context to 
allege that we are ‘contributing to the 
ongoing injustice against the Saharawi 
people’ is neither true nor legitimate.” 
GLOBALG.A.P. wrote to WSRW.

GLOBALG.A.P. did not explain why it 
applies the same standards to Western 
Sahara as it does to farming within 
internationally recognised sovereign 
states. Morocco has neither sovereignty 
over Western Sahara nor any inter-
national mandate to administer the 
territory. Unlike other occupying powers 
that acknowledge their status - thereby 
triggering specific obligations and rights 
under international law - Morocco does 
not recognise itself as an occupying 
power. To WSRW’s knowledge, Western 
Sahara is the only case globally where 
GLOBALG.A.P. has issued certifications 
on occupied land. WSRW has found no 
evidence of GLOBALG.A.P. certificates 
for alleged “responsible” farming by 
Israeli settlers in occupied Palestinian 
territory, or by Russian entities in occu-
pied parts of Ukraine.

Issued statement
After WSRW raised concerns, GLOBAL-
G.A.P conducted an internal investiga-
tion, it told WSRW. 

“This resulted in a statement on this 
matter sent to all our Certification 
Bodies and published on our Website”, 
GLOBALG.A.P wrote. The statement, 
published on GLOBALG.A.P’s website on 
2 April 2025, reads:51 

“Our attention was recently brought to 
GLOBALG.A.P certifications in West-
ern Sahara. We would like to share the 
results of our evaluation related to iden-
tifying the origin of products grown in 
the area. According to Article 73 of the 
United Nations Charter, Western Sahara 
remains classified as a "non-self-gov-
erning territory", and recent European 
Court of Justice (ECJ) rulings have con-
firmed that trade agreements between 
the European Union and Morocco do 
not extend to Western Sahara without 
the explicit consent of the Sahrawi peo-
ple. The ECJ has also ruled that prod-
ucts originating from Western Sahara 
must be explicitly labeled as such and 
must not be presented as Moroccan 
products.”

The public statement is a relatively 
good representation of the particular 
court rulings and is welcome in view of 
the failure of the sector to address the 
issue. A clear omission in the statement 
is the court’s central finding that West-
ern Sahara and Morocco are “separate 
and distinct”.

The CJEU granted a twelve-month tran-
sition period during which the extension 
of the EU-Moroccan trade agreement to 
products originating in Western Sahara 
will remain in effect.

“Once the transition phase expires, a 
stable local legal framework is required 
to be able to continue the GLOBAL-
G.A.P. certification in Western Sahara”, 
GLOBALG.A.P. stated. “Until then, 
GLOBALG.A.P.'s instruction to the certifi-
cation bodies remains in place”, it stated.

However, the CJEU does not suggest 
that a “stable local legal framework” is 
a requirement for the Moroccan farming 
industry to operate in Western Sahara. 
On the contrary, the Court’s rulings 
affirm that Morocco has no legal man-
date to act on behalf of the territory. 
What is required for the continuation of 
trade under EU law is not an adminis-
trative framework imposed by Morocco, 
but rather the consent of the people 
of Western Sahara. That consent has 
not been granted - to the certified 
companies operating on the ground, to 
the certifying bodies conducting audits 
there, or to GLOBALG.A.P. itself.

All certificates contain grave errors
Despite its reasonably sound statement 
on the recent CJEU rulings, GLOBAL-
G.A.P. continues to certify companies 
in Western Sahara under “Morocco”. All 
certificates and directory entries for the 
territory contain this geographical error, 
giving consumers incorrect information 
about the country of origin.

“There is no ‘paradox’ in the GLOBAL-
G.A.P.‘s practice“, it states. “GLOBAL-
G.A.P. promotes good agricultural 
practice and responsible farming. This 
includes compliance with applicable 
laws for the production process”, it 
wrote.

In a world where Moroccan laws are 
applicable in Western Sahara, that may 
make sense, however the international 
courts disagree with GLOBALG.A.P. on 
that point.

In November 2025, the GLOBALG.A.P. 
became even worse, as it sent out a 
notice to its network that a new EU reg-
ulation had already been implemented.52 
It has not. By issuing that advice, the 
organisation has further misled retail-
ers who wish to abide by the EU Court 
rulings. According to the GLOBALG.A.P. 
statement, the EU companies are now 
supposed to give Moroccan regional 
names to Western Sahara companies. 
This has indeed been proposed, but it 
is not in effect, at the time of launch of 
this WSRW report in December 2025.
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All GLOBALG.A.P. certificates and 
directory filings for producers located 
in the territory of Western Sahara 
today suggest that the locations of the 
establishments are in “Morocco”. This 
is factually wrong. In other words, any 
European consumer who checks up the 
GLOBALG.A.P. certificate, the informa-
tion channels of the certified compa-
nies, or the GLOBALG.A.P. registry itself, 
will for every case receive incorrect 
information about the home country of 
the establishment.

WSRW inquired why Moroccan compa-
nies in occupied Western Sahara are 
filed in the GLOBALG.A.P. certification 
database as in “Morocco”. These include 
Mijk Domaine Agricole (Acerta, 202453), 
Sigma Dak (by SYGMA, 202454), Sté 
Production Agricole Tawarta (Acerta, 
202455), FMI Nabih Agricole (LSQA, 
202456), BD Trading (by SYGMA, 202457 
and SYGMA 202558), and Tazyazt 
Agricole (by SYGMA, 202459). The 
geographical error was maintained in a 
certificate issued to BD Trading, on 23 
May 2025, six weeks after the GLOBAL-
G.A.P published its position on correct 
labelling of products. The continued 
certification indicates that the absence 
of such consent has no apparent con-
sequences for producers, auditors, or 
GLOBALG.A.P. itself.

GLOBALG.A.P.’s answer reflects an 
approach whereby it seemingly views it 
as no other manner that it has to certify 
Moroccan companies on occupied land, 
as if avoiding certification of agriculture 
in the occupied territory altogether is 
not an option. It responded that “due 
to the missing binding legal framework 
in Western Sahara, it is impossible for 
GLOBALG.A.P. to issue certificates 
for products originating from Western 
Sahara based on any local law” and 
that “This fact may lead to uninten-
tional misrepresentations of Moroccan 
companies operating in the territory of 
Western Sahara. […] Please note that 
GLOBALG.A.P.‘s approach is guided 
by the practical realities of the cur-
rent legal and administrative situation. 
The lack of a binding legal framework 
and established infrastructure makes it 
impossible to issue certificates for prod-

ucts originating from Western Sahara. In 
contrast, Morocco has a legal frame-
work that allows for the certification 
process to be carried out. The uninten-
tional misrepresentations resulting from 
this fact do not mean GLOBALG.A.P. 
are any less committed to upholding 
International Law and Human Rights. On 
the contrary, these principles remain our 
highest priority and are at the core of 
our mission.”, it wrote to WSRW.

The Moroccan entities in Dakhla have 
obtained certificates for production 
of melons, cantaloupe melons, toma-
toes, blueberries, and had reported the 
following countries of destination for 
its produce: Bahrain, Denmark, the EU, 
Germany, Hong Kong, Jordan, Kuwait, 
Morocco, Norway, Oman, Qatar, Russia, 
Saudi Arabia, Singapore, Sweden, Swit-
zerland, United Arab Emirates, United 
Kingdom. Countries of Destination 
means the countries where the product 
“is intended to be sold.”

Regarding the fraudulent country-of-or-
igin information used by certified (and 
thus allegedly “responsible”) companies 
operating in Western Sahara, GLOBAL-
G.A.P. stated that it “rejects respon-
sibility for the enforcement of wrong 
geographical indications of origin” by 
those certified entities.

Hard to grasp
According to the most recent certifi-
cate issued to BD Trading, the produc-
tion at this establishment fulfills the 
requirements of a so-called GRASP 
(GLOBALG.A.P. Risk Assessment on 
Social Practice). But does it, really? 
GLOBALG.A.P. confirmed to WSRW that 
“to date, no national interpretation 
guideline for Western Sahara exists”. 
It is unclear to WSRW how it can be 
technically possible to obtain a GRASP 
for a territory for which no applicable 
national guideline exists – particularly 
when that territory is, under interna-
tional law and court rulings “separate 
and distinct” from Morocco.

WSRW asked GLOBALG.A.P. whether it is 
of the opinion that the Moroccan GRASP 
is applicable to the territory Western 
Sahara, but did not obtain a response. 

The GRASP General Rules v1.3-1-I 
establish that “In cases where a country 
does not have a GRASP Interpretation 
Guideline, the applicants (e.g. sup-
plier, retailer, Certification Body) that 
are asking for the GRASP assessments 
need to hand in a project plan for the 
development of such interpretation 
guideline to the Secretariat”. No such 
plan has seemingly been submitted. 
GLOBALG.A.P. did also not respond to 
how the GRASP General Rules v1.3-1-i 
can be adhered to, taking into account 
that a World Bank dataset on Western 
Sahara which the GRASP is supposed 
to be understood from, is seemingly 
nonexistent.

“Community member”  
of GLOBALG.A.P.
Companies can also associate them-
selves with GLOBALG.A.P. as “commu-
nity members”.

WSRW asked what obligations this entail 
after the French-Moroccan agriculture 
company Azura advertised such mem-
bership.60 GLOBALG.A.P. merely said 
that it “welcomes all members dedi-
cated to responsible farming practices”, 
without explaining how it determined 
this for Azura, which is not certified. 
Azura - the largest agricultural producer 
operating in the occupied territory - 
heavily promotes its GLOBALG.A.P. 
membership in public communications.

For several years, German fish feed pro-
ducer KMP – the biggest importer of fish 
meal from occupied Western Sahara into 
Europe – claimed GLOBALG.A.P. com-
munity membership online despite not 
appearing in the official registry. After 
WSRW flagged this in January 2025, the 
reference was removed.61 KMP nonethe-
less remains in the GLOBALG.A.P. “focus 
group” developing the new Compound 
Feed Manufacturing standard.62

Other “community members” - including 
the certification schemes/initiatives 
Intertek SAI Global Assurance, NSF 
Certification LLC and Alliance for Water 
Stewardship - similarly certify Moroccan 
companies on occupied land and issue 
certificates with false location data, but 
do not respond to WSRW’s inquiries. 

One community member sells West-
ern Sahara products mislabelled as 
“Morocco” in a range of shops, con-
tradicting CJEU rulings and GLOBAL-
G.A.P.’s own labelling statement.

Chain of Custody (CoC)
In addition to farm certification where 
the GGN (farm number) comes from, 
a trader/packer/distributor can also 
be GLOBALG.A.P certified, through a 
so-called Chain of Custody (CoC) cer-
tificate: This covers handling, documen-
tation, segregation, labelling etc.

A company holding a Chain of Cus-
tody (CoC) certificate, for instance a 
vegetable distributor in Europe, may 
make GLOBALG.A.P. certified claims on 
products that originate from GLOBAL-
G.A.P.-certified farms. 

A CoC-certified trader can source from 
both certified and non-certified farms, 
but must treat them as two separate 
product streams. The ones that origi-
nate from GLOBALG.A.P certified farms 
can be referred to as GLOBALG.A.P 
certified, including with relevant GGN 
reference. Products from non-certified 
farms cannot be accompanied by such 
GLOBALG.A.P references or logos. 

The French company Anima on its web-
site systematically distributes products 
from GLOBALG.A.P certified farms in 
Western Sahara, while misrepresenting 
the location of the suppliers, both in 
maps, supplier descriptions. The com-
pany specifically explains on its web-
site that the agriculture products from 
Dakhla are shipped to Europe after 
packing in the Moroccan city of Agadir. 
Anima Group’s subsidiary Sofruce is 
certified under the GLOBALG.A.P Chain 
of Custody standard. WSRW wrote 
to Anima in November 2025 about 
the matter.63 Its certifying body, KIWA 
España, pointed to GLOBALG.A.P. which 
issues incorrect advice on its website. 

Other controversies
•	 Fish feed producer Skretting Turkey 

- which uses fish meal from Western 
Sahara - claims on its website that 
it is certified in accordance with the 
GLOBALG.A.P. General Rules, Com-

pound Feed Manufacturing stan-
dard.64 “GLOBALG.A.P. immediately 
started investigating the case after 
being made aware of it by WSRW”, it 
informed WSRW in June 2025. 

•	 GLOBALG.A.P. did not respond as 
to whether the ethics, legal com-
pliance, human rights approach or 
due diligence practices relating 
to a company’s supply chain is a 
requirement for certification. When 
asked, GLOBALG.A.P. wrote that it 
“recognizes the challenges” related 
to how certified establishments in 
Morocco proper (such as in Aga-
dir, Tan Tan etc) or in Europe that 
source products or raw materials for 
the agriculture and fisheries industry 
from Western Sahara are to ensure 
legal compliance in the supply chain. 
It commented that “GLOBALG.A.P. is 
actively working with their partners to 
ensure compliance with applicable 
laws”. The problem then, is that the 
“applicable laws” that it refers to are 
the ones of the occupying power, an 
approach that then is not responding 
to the dilemma. 

•	 GLOBALG.A.P. says it is attempting 
to prevent certified fish meal/oil 
exporters in Nouadhibou in Maurita-
nia from sourcing raw materials from 
Western Sahara waters. 

•	 When WSRW first contacted GLOBAL-
G.A.P. in 2024, the Azura Group 
falsely claimed to hold GLOBAL-
G.A.P. certification, even though it 
was not found in the GLOBALG.A.P. 
registry of certified companies. 
GLOBALG.A.P. asked Azura to 
remove the claims, which it did, as 
WSRW was informed in June 2025.
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Marine Ingredients Certifications Ltd  
(MarinTrust)

Marine Ingredients Certifications Ltd is 
a London-based company that man-
ages the MarinTrust Standard, which is 
an initiative of and a tool to certify the 
practices in the fishmeal and fish oil 
industry. 

The following entities are found to 
be MarinTrust certified under the two 
standards: a) MarinTrust Standard for 
Responsible Supply of Marine Ingredi-
ents Version 2.0. and b) Marine Ingre-
dients Responsibly Supplied Chain of 
Custody Standard (Issue 1.1 and 2)).

On the one hand, exporters in Western 
Sahara: Tiscop Trading65 (by Global-
Trust, 2023), Copelit S.A.R.L66 (by 
GlobalTrust, 2022), KB Fish67 (by SGS, 
2022), Laayoune Protein68 (by Global-
Trust, 2021), Protein and Oil Industry69 
(by SGS, 2022), Atlantic Tank Terminal 
(by GlobalTrust, 202270 and 202571), 
DIPROMER72 (by NSF, 2020), Oued 
Eddahab Pro73 (by LRQA, 2025), Pelagic 
Pro II74 (by GlobalTrust, 2025), Overseas 
Proteine75 (by GlobalTrust, 2025). All 
the Moroccan certified establishments 
are listed on the certificates as being 
in "Laayoune, Morocco" or "Dakhla, 
Morocco". This is all incorrect. 

When facilities of these exporters 
are certified, it entails that importing 
companies in Europe can greenwash 
their operations, by referring to such 
certificates as some sort of approval of 
responsibility. Skretting Norway wrote to 
WSRW in 2020, regarding the imports 
into Turkey of fish meal from Western 
Sahara that the fish meal they imported 
from Western Sahara at the time “is fully 
IFFO RS certified, meaning the fishery 
has been audited against responsible 
practices criteria, specifically sourcing, 
manufacture and supply."76 IFFO RS is 
the former name of MarinTrust. WSRW 
was in contact with Skretting in 2025.77 

The German fishmeal importer Köster 
Marine Proteins obtained MarinTrust 
Chain of Custody certificates for 
responsibly supplies in 2018, 2022 and 
2024, all issued by GlobalTrust78. 

The aspect of false representation 
of geography on the MarinTrust cer-
tificates does not only apply to the 
Western Sahara land territory, but 
also to its waters. The certificate to 
the company Protein and Oil Industry 
(by SGS, 202279) suggests that the 
catches landed at a factory in Dakhla 
originate from the Moroccan EEZ. This 
claim is most likely inaccurate: WSRW 
is not aware of any instances, ever, 
where fish caught within Morocco’s EEZ, 
which extends no further south than the 
27°40’N parallel, has been landed at 
the port of Dakhla, located roughly 450 
kilometers further south.

MarinTrust’s standards specifically 
states - that it “draws upon” the United 
Nations Convention on the Law of the 
Sea (UNCLOS). However, in the con-
text of Western Sahara, this reference 
seems largely symbolic. UNCLOS grants 
sovereign rights over fisheries and Exclu-
sive Economic Zones to the recognised 
coastal state. As ruled by the European 
Court of Justice in 2018 (C-266/16, paras 
66-69) Morocco is, however, not the 
“coastal state” of Western Sahara within 
the meaning of UNCLOS, meaning it 
does not have the recognised sovereign 
rights over Western Sahara’s waters.

By certifying fisheries in Western Sahara 
as “Moroccan”, MarinTrust effectively 
disregards the requirement under 
UNCLOS that the legitimate coastal 
authority must consent to resource 
exploitation. 

WSRW reached out to all MarinTrust cer-
tified companies regarding their Marin-
Trust certifications. The only company to 
acknowledge contact was Atlantic Tank 
Terminal’s parent company in France, 
Olvea. However, Olvea did not answer 
any questions relating to the MarinTrust 
certificate.80

WSRW first contacted MarinTrust on 29 
November 202481, receiving confirma-
tion of receipt on 2 December 2024. 
Yet, no response has been provided 
since, despite repeated reminders.

Below are some of the unanswered 
questions WSRW has sent to Marin-
Trust regarding its standards and cer-
tifications. Sources quoted in these 
questions are all found via WSRW’s 
letter to MarinTrust.82 

Regarding MarinTrust and  
international law:
•	 One of the certificates to an estab-

lishment in Western Sahara, explains 
that the waters from where it is 
sourcing its raw material constitutes 
the “Moroccan EEZ”. The MarinTrust 
certificate relating to Cibel II in 
Agadir, refers to European Pilchard 
originating from similar “A”, “B” and 
“C” zones within the “Moroccan 
EEZ”. As known, Zone A is offshore 
Morocco proper, Zone B is off-
shore both Morocco and Western 
Sahara, stretching south to the 27° 
N latitude, whereas Zone C is only 
offshore Western Sahara. We see no 
other logical explanations to these 
references than it is in MarinTrust’s 
opinion that the Moroccan EEZ 
extends into Western Sahara. On 
what legal basis has MarinTrust come 
to such a conclusion? 

•	 The MarinTrust Standard Version 3 
mentions in its introduction that it 
“draws upon the following normative 
documents: United Nations Conven-
tion on the Law of the Sea. 1982”. 
If Morocco is neither the sovereign 
power nor the administering power 
over the non-self-governing territory 
of Western Sahara, and in light of 
the 2018 CJEU ruling on fisheries in 
the territory (paras. 67-69), how can 
Morocco’s issuing of fishing licences 
for the waters off Western Sahara 
be seen as in line with the MarinTrust 
Standard, namely that the Standard 
draws upon the UNCLOS? 

•	 MarinTrust has, during the years 2019-
2024 finalised a series of reports 
assessing sustainability of the stocks 
in “Morocco”. These reports make no 
distinction between the waters of 
Morocco and Western Sahara, and 

state that the “Country of origin of 
the product” is Morocco. Around half 
of the establishments mentioned in 
the document are in Western Sahara. 
Why is the data from Western Sahara 
presented as being of Morocco? 

Regarding the certification/standard:
•	 Taking into account that all MarinTrust 

allows certificates claiming that sites 
in Western Sahara are located in 
“Morocco”, has Global Trust, Intertek/
SAI or SGS ever informed MarinTrust 
that the physical address of establish-
ment is incorrect, through placing the 
cities of El Aaiún and Dakhla within 
the country of “Morocco”? 

•	 In the Global Standard for Respon-
sible Supply of Marine Ingredients 
version 3.0, under the point “Eligi-
bility criteria” it is established that: 
“To be eligible to apply for certifi-
cation, facilities shall: [...] be legally 
licenced in the country of operation. 
Meet the legal obligations that are 
in place for the jurisdiction(s) where 
marine ingredients are produced 
and supplied”. Does MarinTrust agree 
that the country of operation of 
the establishments in El Aaiún and 
Dakhla is in fact not Morocco? If 
that is the case, how can it be seen 
as in line with the Standard that the 
place where marine ingredients are 
produced and supplied is located 
outside of the internationally rec-
ognised borders of the country that 
issued the licence to operate? 

•	 In terms of social accountability, the 
Responsible Supply of Marine Ingre-
dients version 2 requires applicants 
to “have a documented policy that 
demonstrates compliance with their 
national legislation to ensure that 
their marine ingredient products are 
manufactured in compliance to all 
relevant employment, welfare and 
safety requirements as stated in this 
sector”. Which national legislation 
does MarinTrust consider to be appli-
cable in Western Sahara? 
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•	 In terms of reporting and recording 
of material, the Standard requires 
that recording of raw material 
includes proof of authorisation to 
engage in the specific fishing activ-
ity. Does MarinTrust accept authori-
sations accorded by the government 
of Morocco to be legally valid in 
occupied Western Sahara? 

•	 The Standard for Responsible Supply 
of Marine Ingredients, version 2, 
contains provisions on “responsi-
ble sourcing of legal, regulated 
and reported fishery material and 
avoidance of material sourced from 
IUU fishing activity”. The Standard 
defines illegal fishing as “operating 
in a country’s waters without per-
mission”. All fishing in the waters 
offshore Western Sahara takes place 
on the basis of licences accorded 
by the Moroccan government, which 
has no sovereignty, jurisdiction of 
administering mandate over West-
ern Sahara or its waters. The pro-
visions on responsible traceability 
further emphasise the importance 
that MarinTrust attaches to legally 
sourced material, in containing 
requirements that compliant marine 
ingredients are to be traced back 
to an approved fishery material, and 
that avoidance of IUU fishing should 
be demonstrated. If not IUU, how 
does MarinTrust qualify the legal 
nature of the Moroccan fisheries 
operations in Western Sahara? 

•	 On what legal basis, according to 
MarinTrust, does the supplier of raw 
materials in Western Sahara sell fish 
caught in Western Sahara to the 
certified establishments? 

•	 The MarinTrust certificate of the 
facilities of Nouvelle Ougala in Tan 
Tan, South Morocco, establish that 

the raw materials are supposed to 
originate from the "Moroccan EEZ". 
What is done, if anything, to ascer-
tain that the raw materials that are 
transported to the factory Nouvelle 
Ougala, either by sea or by land, orig-
inate from the Moroccan EEZ, and 
not from south of parallel 27°40'N? 

•	 Have measures been taken vis-a-vis 
the certified companies in South 
Morocco to ascertain that they agree 
with the interpretation of the CJEU 
and of the United Nations that the 
Moroccan EEZ does not extend into 
the waters offshore Western Sahara? 

•	 The provisions on responsible man-
ufacturing practices require pack-
aging and labelling to display the 
country of production. Does Marin-
Trust accept that the certified com-
panies in Western Sahara, include 
Morocco as the country of produc-
tion on packaging and labelling? 

•	 The Global Standard for Responsible 
Supply of Marine Ingredients Version 
3.0, paragraph 2.11.2.1, establishes 
that facilities that are sourcing whole 
fish, need to ascertain that the 
"facility shall complete and docu-
ment the results of the MarinTrust 
Social Responsibility Risk Assess-
ment for all vessels". From what we 
understand, this is done based on 
data from the "Social risk assessment 
guidance for facilities", and, par-
ticularly, the Country Risk Ratings of 
Annex 2. As long as the territory of 
Western Sahara - which according 
to the CJEU, ICJ, African Court of 
Human and Peoples Rights - is not 
enlisted with a Country Risk rating, 
how is this measured? If applying the 
risk data for Morocco on Western 
Sahara, why is that done that way? 

•	 The Standard contains require-
ments on community engagement. 
It expects the applicant to have a 
written evaluation of the potential 
impacts of direct operations on the 
local community. How does Marin-
Trust evaluate a written application 
by an applicant in occupied Western 
Sahara, that concludes a positive 
impact on “the local community” 
(which are in Western Sahara are in 
majority Moroccan settlers) against 
the wider impacts of certifying a 
business operation that runs on the 
back of illegal fishery in a territory 
under occupation, against the will of 
the people of the territory? 

•	 In terms of community engagement, 
“regular engagement with local com-
munity representatives and organi-
zations” is expected. What relevance 
does this have in Western Sahara, 
where the denial of the right to 
freedom of assembly for Saharawis 
is well documented, and where 
the local community representa-
tives are likely to be Moroccan, and 
not Saharawi (as Saharawis are a 
minority in their own land, and openly 
identifying yourself as Saharawi puts 
you under police surveillance)? 

Regarding credibility of the scheme: 
•	 Does MarinTrust consider it relevant 

to correctly reflect the country in 
which the certified establishments 
are located on its website? 

•	 Does MarinTrust consider it relevant 
that its certificates correctly reflect 
the country in which the certified 
establishments are located? 

•	 Does MarinTrust qualify incorrect 
country-of-origin as a matter of Food 
Fraud?

Certificate PE19/819943202 
 

The management system of 

PROTEIN AND OIL INDUSTRY 
   234 and 235 Industrial district HAY ESSALAM DAKHLA, 73000, Morocco 
 

has been assessed and certified as meeting the requirements of 
MARINTRUST GLOBAL STANDARD FOR RESPONSIBLE SUPPLY V2.0 
 

For the following activities 

Fishery by Product: 
Sardine (Sardina Pilchardus -  FAO 34 / Moroccan EEZ) 
Chub Mackerel (Scomber Colias - FAO 34 / Moroccan EEZ) 

 
Processing of Fish Meal and Fish Oil 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

This certificate is valid from 28 August  2022 until 28 November 2022 and remains valid subject to satisfactory surveillance 

audits. Issue 3. Certified since 29 August 2019. 

 
 
 
 
 
 
 

Authorised by 
Julio Ubarnes 
Certification Manager 

SGS del Perú S.A.C. 
Av. Elmer Faucett N° 3348 - Urb. Bocanegra, Callao, Lima, Perú 
t (511) 517-1900 - www.pe.sgs.com 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

This document is an authentic electronic certificate for Client’ business purposes use only. Printed version of the electronic certificate are permitted and will be 
considered as a copy. This document is issued by the Company subject to SGS General Conditions of certification services available on Terms and Conditions 
| SGS. Attention is drawn to the limitation of liability, indemnification and jurisdictional clauses contained therein. This document is copyright protected and any 
unauthorized alteration, forgery or falsification of the content or appearance of this document is unlawful. 
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All certificates misstate the country of operation. In the 
MarinTrust certificate issued by SGS to the Moroccan company 
Protein and Oil Industry, SGS also incorrectly attributed West-
ern Sahara’s maritime waters to Morocco’s Exclusive Economic 
Zone (EEZ), contrary to international law.
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Alliance for Water Stewardship (AWS)

“Azura Group has received the Alliance 
for Water Stewardship (AWS) Certifica-
tion for its horticultural sites in Agadir 
and Dakhla cities in Morocco. The AWS 
Standard aims to drive social, cultural, 
environmental, and economic bene-
fits at site and catchment levels”, the 
French-Moroccan agri-company Azura 
mentioned in a press release.83

The “certification highlights Azura's 
commitment to water stewardship and 
represents a step towards address-
ing water-related challenges in the 
horticulture sector in Morocco”, the 
Scotland-based Alliance for Water 
Stewardship stated.84

Azura obtained the certificate for 
having been found to meet the require-
ments of the AWS Standard. The cer-
tificate was issued after the conformity 
assessment body Water Stewardship 
Assurance Services (WSAS) carried out 
an audit, including onsite visits to six of 
Azura’s eight farms in Dakhla in occu-
pied Western Sahara.85

The AWS Standard - owned by the 
Alliance for Water Stewardship (AWS) 
- is a framework that companies, farms 
or other water users can follow to use 
water responsibly. It is a standard that 
Azura now actively refers to in the mar-
keting of the controversial production 
taking place in the occupied territory.

Controversy
Azura’s production is rather controversial, 
massively producing tomatoes on Moroc-
can permits in occupied Western Sahara, 
for exports to the international market. 

The 2024 AWS certification audit 
report correctly informs that “Azura is a 
private Franco-Moroccan family group 
created in 1988”. However, at no point 

does the report put in question how a 
Franco-Moroccan family could have the 
right to undertake industrial farming on 
a piece of land that is neither part of 
France nor Morocco. To the contrary, it 
makes statements as “Over more than 
30 years, it has become one of the 
leaders in cherry tomato production, 
with 1 200 hectares crops Morocco.” 

There is no reference in the report to the 
real location of the plantation - which 
is in the territory of Western Sahara. 
It never addresses the ten CJEU rul-
ings, nor takes the rulings’ findings into 
account. To the contrary, the audit 
report outlines that Azura has a system 
set up “for local legal requirements and 
also the requirements for exporting to 
Europe.” It is not known what Azura has 
done to obtain Saharawi consent, nor to 
label the products in the correct manner 
in accordance with the EU case law on 
labelling of products from the territory. 

The auditors treat the production as if 
the Moroccan government has a legal 
right to the territory. See for instance 
this fascinating segment: 

“During the audit process it was dis-
covered that there were many more 
stakeholders which are relevant to the 
site than those of which were presented 
as having been identified. Missing 
stakeholders: - ONEE: Office National 
de l'Electricité et de l'Eau -Branche 
Eau (National Office for Electricity 
and Water- Department of Water) - 
CRI: Conseil Régional de l'Investisse-
ment (Regional Investment Council) 
- Ministère de l'équipement et de l'eau: 
Ministry of Equipment and Water - 
Regional representative - Ministère de 
l'Intérieur: Ministry of Interior- Regional 
representative - Ministère de la transi-
tion énergétique et du développement 

durable- Ministry of energy transition 
and sustainable development-Regional 
representative - Agence Nationale des 
Ports: National Agency for seaports/ 
they are in charge of the implementa-
tion of Dakhla port”.

But the WSAS report auditors seem to 
have had the faintest idea of where 
they undertook the Azura audit.

•	 The facility is placed in the wrong 
country. The Dakhla site is not in 
Morocco. This error is systemic in 
all AWS’s references to the Azura 
facility.86 

•	 The site address is wrong. The “Site 
details” explain that the location of 
the site is “Km 39 Route de Tiznit, Tin 
Mansour, Province Chtouka Ait Baha, 
Morocco”. That is in fact the address 
of Azura’s site in Agadir, not the site 
in question where the onsite visit took 
place. The registered address is 1200 
kilometer drive from the facility that 
was inspected. 

•	 The report states that “The facility is 
in the Sakia El Hamra region”. This is 
incorrect. Morocco’s illegal adminis-
trative division of the occupied terri-
tory and inclusion into the Moroccan 
administrative system (occupying 
powers are not allowed to treat an 
occupied manner in such a manner), 
entails that two such regions cover 
Western Sahara: “Laayoune-Sakia 
El Hamra” to the north and “Dakh-
la-Oued Ed-Dahab” to the south. The 
“Sakia El Hamra region” mentioned in 
the AWS report is neither the location 
of the Azura’s facility in Dakhla nor 
the one in Agadir. It is a region one 
has to drive through on the way from 
the incorrect site address and the 
actual facility.

The audit report notes that the site has 
"provided a comprehensive presentation 
of the current state of water gover-
nance in Morocco as a whole, who the 
main agencies are and the state of 
water in the country." Western Sahara is 
not part of the country of Morocco. 

With reference to the water that Azura 
is currently using, the report notes that 
"the strategic management of the 
resource is led by the government". 
WSAS did not respond why it believes 
the government of Morocco has any 
authority to use the ground water of the 
territory of Western Sahara, or how it 
believes Morocco can grant such water 
use permits to Azura. 

Most of the original inhabitants of 
Dakhla sought refuge abroad after 
Mauritanian and later Moroccan military 
forces occupied the peninsula in 1975 
and 1979, respectively. Today, this popu-
lation lives in refugee camps in Algeria. 
On 23 June 2025, UN agencies operat-
ing in the camps issued a press release 
highlighting the alarming rise in severe 
malnutrition. Meanwhile, the maps 
shown in the WSAS audit report indicate 
that the water of the “Sahara Aquifer” 
remains insufficiently mapped. Notably, 
parts of the aquifer’s eastern boundary 
align closely with the 2,000+ km land-
mine barrier constructed by Morocco in 
the 1980s. Given that some of Dakhla’s 
original inhabitants continue to rely on 
pastures east of this barrier, on land 
not under foreign occupation, WSRW 
asked WSAS what safeguards exist to 
ensure the refugees from Dakhla are not 
deprived of vital water resources as a 
result of Morocco’s and Azura’s water 
management activities on their lands, 
but did not obtain a response. 
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Same family 
The ties between the conformity 
assessment body Water Stewardship 
Assurance Services Ltd. (WSAS) and the 
Alliance for Water Stewardship (AWS) 
- the body that developed the AWS 
Standard - seem tight knit. 

WSAS is spun out from AWS to handle 
audits specifically under the AWS sys-
tem. WSRW asked WSAS how this close 
relationship may undermine the percep-
tion of independence needed for such a 
body, without obtaining a response. 

AWS and WSAS are indeed separate 
legal entities and the WSAS website 
notes that its board is “majority indepen-
dent”.87 However, WSAS is wholly-owned 
by AWS.88 The latter has "significant 
control" over WSAS, and the right to 
appoint or remove directors.89 WSAS and 
AWS have overlapping boards and are 
located at the same physical address 
in Scotland. It is not clear what sort of 
governance, funding or oversight of 
WSAS still remains with AWS.

In most third-party certification systems, 
the standard-setter (in this case AWS) 
must be separate from the certification/
audit body (in this case WSAS), as well 
as from the company under audit (in this 
case Azura). This separation is essential 
for credibility, transparency and neu-
trality, and to avoid that the standard 
owner both controls the rulebook and 
the referee. 

In addition to holding an AWS certifi-
cate, Azura is also a “member” of  

AWS.90 This membership grants Azura 
the right to participate in the voting 
process related to the revision of the 
AWS Standard, as well as in the nomi-
nation and election of members to the 
AWS Board and Technical Committee, 
which oversee the standard.

In its letter to AWS CEO Adrian Sym, 
WSRW asked what steps AWS would 
take vis-à-vis Water Stewardship Assur-
ance Services, the Azura Group, and the 
issued certificate, as a consequence of 
WSRW’s concerns. This letter was never 
responded to. 

The AWS CEO Adrian Sym is also a 
board member of WSAS. In a separate 
letter, WSRW asked Adrian Sym whether 
any other board members of WSAS had 
been informed about the letter WSRW 
sent to the CEO of AWS, Adrian Sym. 
The question was not responded to. 

WSRW asked WSAS board member Mr. 
Sym whether the company's manage-
ment had been guided by AWS lead-
ership - where Mr. Sym serves as CEO 
- regarding how the Standard should 
be interpreted in the context of illegally 
occupied land. Mr. Sym did not respond 
to the question.

WSRW wrote to AWS in 202491 and 
to WSAS in 202592 but has not since 
obtained a response. WSRW wrote to 
Azura on 2 December 202493 without 
obtaining a response. 
 



34 3534 35Certified Occupation    |    Report December 2025    |    Western Sahara Resource Watch Western Sahara Resource Watch    |    Report December 2025    |    Certified Occupation

Marine Stewardship Council (MSC)

DMarine Stewardship Council (MSC), 
a certification scheme for sustainable 
fisheries, has made it clear that it has not 
certified any fisheries in Moroccan, Mau-
ritanian, or Western Saharan waters. As 
such, products bearing the MSC Chain 
of Custody certification cannot originate 
from these areas.94 This is positive.

But Spanish food distributors give 
another impression. The MSC name 
and label are repeatedly used by such 
companies to lend credibility to their 
trade in fisheries products from Western 
Sahara. Some claim to be in the process 
of obtaining certification, others say 
they are “supporting” or “collaborating” 
with MSC. What they all have in common 
is that they are free riders: their imports 
from Western Sahara have no connec-
tion to MSC certification, yet their mar-
keting strongly suggests otherwise.

The practice is clearly misleading for 
consumers. 

The MSC Chain of Custody certification 
is strictly related to the product itself 
and to the process in which it was made, 

with a focus on the environment: primar-
ily on maintaining healthy fish stocks and 
minimizing environmental impact. 

MSC does not, however, assess a com-
pany’s conduct outside of the certified 
product line. Nor does it assess a com-
pany’s human rights practices or environ-
mental harms linked to other operations, 
or how a certified company behaves in 
other parts of its supply chain. In this 
way, a company that has one single 
product line MSC-certified, can use the 
brand to embellish its entire company. 

Spanish fish distributors such as Ferrer, 
Nuchar and Discefa, 3 de Pulpo, which 
all source fish products from Western 
Sahara, strongly suggest in its external 
communications websites that it is the 
entire company that is MSC-certified, 
while they are not. Also Moroccan 
companies Unimer and Sahara Octopus 
refer to MSC certificates, while it is not 
clear what this entails. None of the com-
panies responded to WSRW enquiries.95

So, what is MSC doing to address 
this “MSC-washing” of products arriv-
ing in the EU market originating from 

Morocco’s illegal fisheries operations in 
Western Sahara waters? WSRW was in 
contact with MSC in 2024-2025 over 
the matter.96

•	 MSC did not respond to most ques-
tions about the above-mentioned 
companies using its name while 
simultaneously trading in products 
from Western Sahara. 

•	 WSRW asked MSC how it assesses 
the risk that granting a certificate 
to a company’s operations in - or 
imports from - Location A could be 
used to normalise or greenwash 
unsustainable practices by the same 
company in or from Location B. MSC 
did not respond, but commented that 
“The MSC's Global Licensing team 
monitor label and trademark use and 
everything using the label requires 
approval at a product level [WSRW’s 
emphasis]. This helps to prevent mis-
labelling and to ensure integrity. The 
team would also investigate if the 
label were used incorrectly.” 
 

•	 According to Moroccan media, the 
Moroccan fish industry association 
COMAIP has been actively explor-
ing MSC certification for the sector 
to open up for new international 
markets after the CJEU ruling97. MSC 
did not respond to WSRW’s inquiry 
regarding whether it has engaged 
with COMAIP.

Interestingly, MSC did comment on one 
company: the Andorran firm Congelats 
del Nord, which describes its octopus 
imports on its website as coming from 
“Dakhla, Morocco.” This geographical 
mislabeling is consistently used through-
out the site.98 The company also claims 
to operate its own processing facility in 
Dakhla.

On the same webpage, just below 
that statement, the Andorran company 
claimed: “We are part of a Fishery 
Improvement Project with the MSC 
(Marine Stewardship Council) to further 
provide sustainability options to the 
fishing industry.”99 However, this was not 
accurate.

“We can find no record of Congelats del 
Nord listed as a FIP, as an MSC certified 
fishery or with MSC chain of custody 
certification. We have written to them 
querying the reference to MSC on their 
website”, MSC informed WSRW. A few 
days later the Congelats del Nord web-
site had been revised to read: “We are 
part of Fishery Improvement projects, 
working towards Marine Stewardship 
Council Standards, to further provide 
sustainability options to the fishing 
industry.”100 As if that makes much of a 
difference.

WSRW asked whether MSC, given its 
non-political mandate, would consider 
contacting Congelats del Nord again to 
make clear that MSC’s name should not 
be used in a context where the com-
pany is misleading its clients, by falsely 
and fraudulently stating an incorrect 
country of origin for its products, in 
disregard of principles established by 
international courts and the United 
Nations. MSC did not respond.

The MSC sets two standards - a Fish-
eries Standard which sets environmen-

tal requirements which fisheries must 
meet to become certified and a Chain 
of Custody Standard - a supply chain 
standard - which ensures that only 
seafood from certified fisheries bears 
the MSC blue ecolabel. Each of the two 
standards come with an easy-to-use 
searchable registry.101

MSC is vocal about its commitment to 
preventing Food Fraud. Misrepresenting 
a product’s country of origin clearly con-
stitutes fraudulent behavior. However, 
it remains unclear to WSRW whether 
such conduct disqualifies a company 
from obtaining MSC certification for its 
various products.
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Food Safety and Quality 
Certifications
BRCGS (British Retail Consortium Global Standards)

The UK company BRCGS, a short for 
Brand Reputation through Compliance 
- Global Standards, presents itself as 
one of the world's leading food safety 
certification schemes. Owned by LGC 
ASSURE, it provides audits intended to 
reassure retailers and consumers about 
product hygiene and quality.

Although BRCGS claims to guaran-
tee food safety, its own standards 
are paywalled and cannot be publicly 
scrutinised. Even companies promoting 
BRCGS certification may not actually 
hold valid certificates. 

WSRW has identified nine establish-
ments listed in the BRCGS certificate 
directory102 under "Morocco”, that are 
in fact located in occupied Western 
Sahara - a fundamental error for a stan-
dard that is meant to verify compliance 
with national food safety legislation.

Neither the certification bodies respon-
sible, nor the companies involved, 
replied to WSRW’s letters. 

The Moroccan fish exporting compa-
nies found in the BRCGS directory - all 
filed in the wrong country - include: 
ERG Conserve103 (by Eurofins, 2024), 
Oceamic Laayoun E II Sarl104 (by Euro-

fins, 2025), Conserverie de Oued 
Eddahab105 (by Eurofins, 2025), ERG 
Delice SARL106 (by Eurofins, 2025), Gold 
Sea Fish SARL107 (by Eurofins, 2025), 
Conserveries Rio de Oro SARL108 (by 
SYGMA Certification SL, 2025), Nou-
velle Conserverie de Boujdour SARL109 
(by SYGMA Certification SL, 2025), 
PELAGIC PRO SAS110 (by SYGMA Certi-
fication SL, 2025) and Damsa SA111 (by 
SYGMA Certification SL, 2024). 

Also the French agricultural distributor 
Anima Group advertised that its supply 
chain was BRCGS certified. Yet WSRW 
was unable to locate any of its sup-
pliers or reported subsidiaries in the 
BRCGS directory. After WSRW asked for 
documentation, Anima quickly scrubbed 
most of the BRCGS references from its 
websites - without any explanation.112 
As of December 2025, one unexplained 
BRCGS reference113 remains online.

Another peculiar case concerns the 
Moroccan seafood company Comp-
toire Commercial et Industriel Derham 
(CCID), based in Dakhla. In February 
2024, SYGMA Certification issued 
a BRCGS certificate to CCID with 
the incorrect country designation 
"Morocco." The certificate expired in 
February 2025 and CCID's listing was 

IFS Management GmbH (IFS Food)

The German initiative IFS Food claims 
on its website to help “companies 
increase the trustworthiness of their 
products” and is intended as a safe-
guard against food fraud, risks in fact 
enabling deceptive practices. 

A IFS label on a product is, however, 
no guarantee against misleading origin 
declaration, in spite of what the IFS 
label was set up to avoid. 

IFS Management GmbH is a German 
company responsible for developing and 
maintaining the International Featured 
Standards (IFS), which are designed to 
ensure quality, safety, and regulatory 
compliance across the food, retail, and 
logistics sectors. These standards are 
particularly important for companies 
seeking to meet both customer expec-
tations and legal requirements through 
certification.

One of its flagship programs, the IFS 
Food Standard - currently in its latest 
iteration, Version 8119 - focuses on certify-
ing food manufacturers and processors.

The IFS Food label is used by the French 
agricultural company Azura, as well as 
as by a number of Moroccan and Span-
ish companies involved in the distribution 
of fisheries products from the territory, 
as Univela Morocco (which has agents in 
Dakhla and Laayoune), Abelta Can-
ning (which has a factory in El Aaiún), 
Oceamic II in El Aaiún, Spanish octopus 
distributor Discefa, Unimer Group (which 
receives most of its landings in Laayoune 
and Dakhla ports), Spanish importing 
company Merpacífico and the Andorran 
company Congelats del Nord. All these 
are refering to the wrong country of 
operation or origin, which is a paradox, 
considering the IFS Food scheme is set 
up to avoid Food Fraud. 

The only complete IFS Food certificate 
WSRW has found online pertaining to 

the IFS Food standard, is one issued to 
the Moroccan company Conserveries 
Rio de Oro SARL by the French certifica-
tion company Eurofins.120 According to 
this IFS Food certificate, the Moroccan 
company is listed as being located in 
“Morocco,” which is factually incorrect. 

A number of companies openly trading 
fish products on the EU market in vio-
lation of the CJEU ruling of 4 October 
2024 on labelling are doing so while 
displaying the IFS Food logo - despite 
the fact that the logo is intended to 
represent a safeguard against Food 
Fraud. In this way, the IFS Food brand is 
indirectly facilitating the sort of prac-
tices through its association with these 
companies.

None of the companies making claims 
of being IFS Food certified responded 
to WSRW’s letters, making it impossible 
to determine whether their claims of 
an IFS Food connection are genuine or 
fabricated. Congelats del Nord incor-
rectly referenced a different certifica-
tion scheme - MSC - on its website and 
was required to remove this reference 
after being contacted by MSC in 2024. 
There is no way to find out if Congelats 
del Nord may also mislead about IFS 
Food certificate. 

IFS Food does not have an open registry 
of certificates as some other standards 
have. It did not clarify what measures 
it has taken to prevent goods from 
certified factories being marketed in 
the European market as originating 
from “Morocco.” It has not clarified how 
the expected legal compliance can be 
checked, nor what country’s laws apply 
to the territory. 

WSRW requested copies of the certifi-
cates from IFS Food and all identified 
companies referencing IFS Food, but 
received no response.

IFS Food did not respond to inquiries 
about whether it has criteria to assess 
the legality of fisheries processing under 
international law. 

The IFS standard paragraph 4.4 Pur-
chasing, states:
 4.4.1 ”A procedure for the sourcing 
of raw materials, semi-finished prod-
ucts and packaging materials and the 
approval and monitoring of suppliers 
(internal and external) shall be docu-
mented, implemented and maintained. 
This procedure shall contain, at a mini-
mum: 
• raw materials and/or suppliers’ risks
• required performance standards (e.g., 
certification, origin, etc.)..."
 4.4.2 “The purchased materials shall be 
assessed, based on risks and suppliers’ 
status, for food safety, product quality, 
legality and authenticity...."

Among the above-mentioned compa-
nies, all claiming IFS certification, some 
are based in Morocco proper. These 
source raw materials from Western 
Sahara. IFS Food did not respond to 
how these establishments are to ensure 
legal compliance in the supply chain, 
or how the products that are exported 
from Western Sahara into Morocco are 
labelled correctly. 

IFS Food did not respond to inquiries 
about what, if any, measures have been 
taken to ensure that food distribution 
companies accurately label their prod-
ucts.

WSRW wrote to IFS in 2024, with three 
reminders, but received no reply.121 

later removed from the registry - yet 
CCID still displays an outdated pre-
2019 BRCGS logo on its website114 and 
LinkedIn page.115 WSRW contacted the 
company in 2024 but received no reply. 

Although the BRCGS directory provides 
names of certified companies and their 
auditing bodies, it offers little clarity 
about what the certification actually 
requires. The Global Standard for Food 
Safety, Issue 9, costs GBP 150116 and the 
interpretation guideline another GBP 
200117 - placing key information out of 
reach for journalists, civil society, and 
consumers. Until October 2025, the 
certificate registry was public. It is now 
behind a login system limited to “com-
panies” reducing external oversight. 

BRCGS itself remains seemingly unwill-
ing to clarify any of these issues. WSRW 
wrote in 2024118 and in 2025 - both via 
email and via an online form - without 
receiving any response. WSRW believes 
that a certification scheme unable to 
explain its own certificates - or correct 
basic errors about the country where 
a factory is located - cannot credibly 
claim to guarantee safety, accuracy or 
trustworthiness.
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GMP+ International 

The world’s largest certification scheme 
for “safe and sustainable animal feed” 
does not check whether its certified 
fish feed companies source from illegal 
fisheries in occupied Western Sahara, 
where exploitation violate the Saharawi 
people’s right to self-determination.

The GMP+ system, run by the Dutch-
based GMP+ International B.V., aims 
to prevent hazards in the feed supply 
chain, ensuring safe and sustainable 
feed animal and human consumption. 
Its stated mission is “to enable every 
company in the feed chain to take 
responsibility for working in a safe and 
sustainable way.”122 It offers “uniform 
international standards to produce safe 
feed and a growing set of international 
standards for sustainable feed”.123

Asked whether it had assessed the com-
patibility of its certifications in Western 
Sahara with the Saharawi people's right 
to self-determination, or with its own 
sustainability claims, GMP+ International 
replied that such issues fall outside its 
scope.124

“The activities of GMP+ International 
focus on feed safety and specific sus-
tainability topics. Legality of fishery prac-
tices or fishery permits do not fall under 
the scope of GMP+”, it wrote to WSRW.

As a result, Moroccan companies oper-
ating in the occupied territory routinely 
obtain sustainability certificates, all of 
which are incorrectly listed in the GMP+ 
registry as being located in “Morocco”.
On 22 April 2025, GMP+ International 

published a statement on Western 
Sahara on its website.125

“The CJEU ruling is related to the 
EU-Morocco trade agreements regard-
ing fisheries and agricultural products, 
and the labelling of products from 
Western Sahara. While GMP+ Interna-
tional does not take a position on legal 
or political matters outside the scope 
of feed certification, we want to ensure 
that you are aware of this development. 
If you are operating in or working with 
companies in this region, this ruling may 
be relevant when assessing certification 
applications and company registrations. 
For more information, we encourage 
you to consult official sources or legal 
advisors”, the organisation wrote.

Less than two months after the publica-
tion of the statement, on 17 July 2025, 
GMP+ International accepted yet another 
certificate in the territory - again misfiled 
as located in “Morocco”, in contradiction 
of the EU court rulings. One year after 
WSRW first flagged the erroneous country 
entries, they remain unchanged.

As of November 2025, the GMP+ 
database listed 15 Moroccan-flagged 
companies that are actually based in 
Western Sahara. Together, they con-
stitute nearly the entire Moroccan 
multi-million-euro fishmeal and fish-oil 
industry. They are:

Alpha Atlantique de Sahara Marocaine 
(GMP058119), Atlantic Tank Terminal 
(GMP011127), Copelit (GMP031036), 
Elam Sahara (GMP059994), KB Fish 

(GMP008469), Laayoune Proteines 
(GMP007430), Overseas Proteines Sarl 
(GMP014473), Protein and oil industry 
(GMP050256), Société de transport, 
fourniture et consulting Industriel (STFCI) 
(GMP013819), Somatraps (GMP057658), 
Tiscop Trading Sarl (GMP009318), Oued 
Eddahab Pro (GMP061776), Pelagic Pro 
II (GMP061636), Expert Laboratoire Ana-
lytic Maroc (ELAM) (GMP061900), Delta 
Ocean (GMP050506).

Their certificates fall under five 
“scopes”: Production of feed materials, 
storage and transshipment of feed, lab-
oratory testing, road transport of feed 
and trade in feed.

GMP+ International has also certified 
Köster Marine Proteins GmbH (KMP), 
Europe’s leading importer of fishmeal, 
based in Bremen. The two licences 
issued to KMP are both under the GMP+ 
Feed Safety Assurance Module 2020, 
for scope of “Affreightment of sea 
transport” and “Trade in feed”, and both 
expire in May 2026. KMP proudly adver-
tises the GMP+ licences on its website126,  
but has not answered any of the seven 
letters from WSRW.127

One year after the CJEU ruling, Moroc-
can companies sourcing fish from illegal 
fisheries on Moroccan licences - and 
misreporting their origin - continue to 
hold the GMP+ certificate.
 
Passing on the responsibility
GMP+ International states that company 
addresses are registered by the Cer-
tification Bodies based on information 

supplied by the companies themselves, 
and that the Certification Bodies are 
responsible for assessing compliance 
with GMP+ requirements. 

GMP+ International stated it cannot 
share further details regarding specific 
certificates, and that certification and 
correct registration is the responsibility 
of the Certification Bodies . 

It also confirmed that it “has not dis-
cussed CJEU decisions of October 4th 
with Certification Bodies or certified 
companies”, though it pledged on 13 
December 2024 to “bring the situation 
in the Western Sahara to the attention 
of our Certification Bodies, including the 
recent CJEU’s rulings”.

Yet false “Morocco” entries appeared 
both before and after that promise: on 9 
December 2024 and 24 January 2025.

Offers Food fraud advice
A Moroccan company in occupied 
Western Sahara only needs to submit 
incorrect country information to be 
misregistered.

Neither the certifying body nor GMP+ 
International appear to follow up the 
errors further. Users of the GMP+ reg-
istry will encounter false geographical 
information. It is as if the 4 October 
2024 rulings, including on accurate 
country-of-origin labeling, and the “sep-
arate and distinct” status of Morocco 
and Western Sahara simply do not exist.

The Moroccan companies can then, 

through their own communication chan-
nels, not only misrepresent the country 
they are based in, but do so alongside 
the logo of the leading label for “safe 
and sustainable animal feed” in the 
world.

To questions as to whether GMP+ Inter-
national agrees with the international 
courts and the United Nations that 
Western Sahara is not part of Morocco, 
the company responded that “GMP+ 
International is a private company with 
limited liability under Dutch law. We 
comply with the regulations that apply 
to our business operations.”

The misrepresentation of a product’s 
country of origin constitutes acts of 
Food Fraud. GMP+ International itself 
refers to “False declarations of geo-
graphic (…) origin” as examples of Food 
Fraud128, and provides a “Possible fraud 
control plan” to its certified compa-
nies129, advising them to cross-check 
information from suppliers/produc-
ers with the GMP+ certified company 
database. But because that data-
base contains wrong country of origin 
information, European distributors may 
unknowingly market products with incor-
rect origin information, risking non-com-
pliance with EU law. 

After the 2024 CJEU rulings, products 
from Western Sahara must be labelled 
“Western Sahara”, not “Morocco”.

For the 15 Moroccan firms that are 
incorrectly listed in the GMP+ registry, 
the issue is not the product itself, but 

the exporters’ false claim about where 
they actually operate.

Lack of transparency
None of the 15 Moroccan GMP+ certi-
fied companies in the occupied ter-
ritory have responded to WSRW; only 
the French mother company of Atlantic 
Tank Terminal, Olvea, replied - without 
addressing questions relating to its 
GMP+ certificate, or providing a copy. 

This seemingly contradicts GMP+’s own 
principle of “encouraging transparency 
and involvement with multiple stake-
holders” in its F0.0 Introduction on the 
GMP+ FC scheme 2020. GMP+ Inter-
national did not say whether sanctions 
await non-communicative certified 
companies. “It is a company’s respon-
sibility to engage with and reply to 
queries of third parties”, it stated. It did 
not explain how WSRW could obtain 
answers from the certified German 
company KMP.

GMP+ International also declined to 
identify the certifying bodies that GMP+ 
International itself has stated to be 
responsible for the 15 Moroccan estab-
lishments in Western Sahara and for 
KMP in Germany, making it impossible to 
question these certifying bodies about 
the gravely erroneous registrations. 
GMP+ International did not answer 
whether the certifying bodies had trav-
elled into the occupied territory as part 
of their audits.
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Which legislation?
In the scheme’s paragraph 4.1., "F0.1 
Rights and Obligations" it is stated that 
"A company must be a legal entity and 
must have a legal business registration 
at the competent authority in the coun-
try in which it is based."130 The GMP+ 
Feed Safety Assurance Module 2020, 
R1.0 - Feed Safety Management Sys-
tems Requirements paragraph 4.1, reads 
that the certified company “must comply 
with the applicable feed legislation. 
This relates to feed legislation: a. in the 
country in which the certified company 
is located; b. in the country where the 
feed is marketed.[...] In all of the above 
cases, it is the most strict requirement 
which is applicable for GMP+ certified 
companies.”131

From an EU law perspective, which 
affirms that Western Sahara is not part 
of Morocco, Moroccan feed legislation 
and safety controls in Western Sahara 
are irrelevant. GMP+ International did 
not clarify which national legislation it 
considers applicable in Western Sahara, 
nor in which country it believes the 15 
Moroccan establishments are located.

It underlined that it is “a company’s 
responsibility to comply with relevant 
(feed) legislation”.

GMP+ certified companies must “have a 
legal business registration at the compe-
tent authority in the country in which it is 
based”. The certified companies do not 
have that – unless one chose to ignore 
the rulings of the international courts. 
GMP+ International does not respond 
how a Moroccan business registry could 
be relevant in view of the EU case law. 

The same apparent failure to adhere 
to its own legal expectations appears 
under the Standard’s §8.5. Hazard 
Control, 8.5.1.1. It states that "The 
GMP+ certified company must keep 
documented information up-to-date 
about all feed materials, feed additives 
and processing aids as far as needed 

for identifying hazards and do a risk 
assessment (see §8.5.2.2). The follow-
ing information must be documented: 
[...] d. place of origin (provenance); [...] 
k. legal requirements (see §4.1)..." GMP+ 
International did not clarify what coun-
try of origin that companies in Western 
Sahara are supposed to file.

In addition to certifying companies 
operating directly in the occupied 
territory, GMP+ International also allows 
certification of companies registered in 
Morocco proper that source raw mate-
rials from fish stocks in Western Sahara. 
GMP+ International has not explained 
how these Morocco-based companies 
ensure legal compliance within their 
supply chains.

Some of the companies that brand 
themselves as GMP+ certified are 
clearly selling products from Western 
Sahara as if they were from Morocco. 
GMP+ International did not respond to 
what checks are taken, if any, to ascer-
tain that the certified distributors are 
not including in its supply chain products 
that originate from Western Sahara, or 
that are incorrectly labelled, in violation 
of the EU case law.

According to GMP+ International, the 
certification will demonstrate that the 
companies “meet all requirements and 
conditions for the assurance of feed 
safety. By applying safe practices 
across the entire feed chain, companies 
contribute to safer feed, worldwide”. It 
states that the companies will thereby 
“meet market requirements for working 
more sustainably and responsibly. By 
using a responsible production process, 
companies contribute to more sustain-
able feed, worldwide.”

Its feed certification (GMP+ FC) scheme 
consists of two modules: GMP+ Feed 
Safety Assurance (GMP+ FSA), and 
GMP+ Feed Responsibility Assurance 
(GMP+ FRA). Companies can be certi-
fied for one or both modules.

The company Atlantic Tank Terminal in Western Sahara is GMP+ 
certified. Atlantic Tank is a subsidiary of Olvea, a French firm that 
is massively engaged in the purchase of Western Sahara’s fish oil. 
GMP+ is clear that the legality of the fisheries is not part of the 
scope when they assess whether a production is “sustainable”. 
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Foundation for Food Safety Certification (FSSC 22000)

FSSC 22000 certification scheme for 
food safety management systems. It is 
designed to ensure that organisations 
in the food chain can demonstrate their 
ability to manage food safety and meet 
applicable regulatory requirements. The 
standard is based on existing ISO stan-
dards and includes additional require-
ments specific to the food industry, 
integrating the ISO 22000.

The scheme is managed by the Dutch 
organisation Foundation FSSC 22000, 
which oversees the certification scheme's 
development and operation. The foun-
dation is responsible for maintaining the 
scheme's integrity, ensuring compliance 
with Global Food Safety Initiative (GFSI) 
standards, and promoting the certifica-
tion worldwide. The standard itself, and 
guiding documents, can be downloaded 
from the FSSC 22000 website.132 

The foundation manages a registry in 
which all certified establishments are 
listed.133 91 of these are in “Morocco”. 
Three organisations in “Laayoune, 
Morocco” have been issued a certifi-
cate, in the category of “CI - Processing 
of perishable animal products": Iglo 
Fish S.A. (Scheme: FSSC 22000. COID: 
MAR-1-3835-024172)134, SOCOPO 
S.A.R.L. (Scheme: FSSC 22000. COID: 
MAR-1-3835-351003)135, Tissir Port 
S.A.R.L. (Scheme: FSSC 22000. COID: 
MAR-1-3835-250907)136

A series of pictures on the Facebook 
page of SOCOPO shows what seems 
to be representatives of the certifi-
cation body Quality Austria visiting 
the SOCOPO facility in the occupied 
territories in relation to the FSSC 22000 

certificates in 2022, 2023 and 2024137. 
SOCOPO systematically refers to being 
in “Morocco” on its website. As of 
December 2025, the SOCOPO certif-
icate had disappeared from the FSSC 
22000 registry, but SOCOPO remains 
informing on its website about its FSSC 
22000 certificate. WSRW is not aware 
of the reason behind this discrepancy. 
Tissir Port is part of the Copelit group, 
which systematically misrepresents the 
location of its operations.138

In addition, FSSC 22000 certifications 
are given to companies that are involved 
in purchases from the occupied territory, 
such as the Spanish company Discefa139 
(a wholesaler and distributor of “Moroc-
can octopus (Dakhla)”140) and Discefa’s 
mother company in the US, Ditusa.141 

WSRW wrote to FSSC in November 
2024142, and another four times in 2024 
and 2025. 

FSSC did not respond to questions 
regarding the certificates themselves, 
including the geographical references 
on the certificate and the certifying 
bodies, details of the travels of the 
certifying bodies into the occupied terri-
tory, details about the FSSC Code of 
Ethics, what legislation FSSC considers 
applies to Western Sahara. 

Chapter 2.5.2 of the FSSC Scheme 
Version 6.0 2023 establishes that a) "the 
organization shall ensure that finished 
products are labelled according to all 
applicable statutory and regulatory 
requirements in the country of intended 
sale, including allergen and customer 
specific requirements.” The certified 

organisations furthermore need to 
comply with the FSSC 22000 Addi-
tional Requirements.143 These require-
ments include specific paragraphs on 
Food Fraud, which includes references 
to country-of-origin misinformation. 
According to the CJEU ruling of 4 Octo-
ber 2024, produce from Western Sahara 
cannot be labelled as from Morocco, 
but has to be labelled as from Western 
Sahara. FSSC did not respond to what 
steps, if any, the Foundation is taking 
to stop the false labelling of products, 
incorrect geographical references on 
the certificates, incorrect geographical 
references on the FSSC website, and 
why it uses Moroccan COID codes for 
establishments in Western Sahara.

It did not respond to what has been 
done, if anything, relating to the Spanish 
company Discefa’s misrepresentation of 
the country of origin of its products. 

FSSC did not respond to questions 
relating to its Code of Ethics, dated 
2022. The first sentence in the docu-
ment reads "FSSC applies strict conduct 
and compliance principles to provide 
trust and deliver impact". According 
to the code “Businesses commit to the 
following principles: [..] Supporting and 
respecting the protection of internation-
ally recognized human rights". 

FSSC did not respond to questions as 
to whether the issuing of certificates 
to Moroccan companies in occupied 
Western Sahara or to European compa-
nies that source from Western Sahara 
is something that the Saharawi people 
have consented to. 

As of December 2025, the Moroccan company SOCOPO, 
based in El Aaiún in occupied Western Sahara, claimed to 
hold FSSC 22000 certification, issued by Quality Austria, 
although it did not appear in the standard’s official registry.

Specialised 
certifications

Some certificates are highly specialised. 
Certain products from occupied Western 
Sahara are certified under for instance 
gluten-free or halal labels. Others 
are certified as compliant with Jewish 
kosher dietary requirements. The Ortho-
dox Union - one of the biggest Ortho-
dox Jewish organisations in the United 
States - manages a kosher certification 
service that certifies food, ingredients, 
and facilities as kosher, meaning they 
meet Jewish dietary laws144. This Kosher 
Certification System is labelled with a 
U symbol on a blue background145. The 
label is found on the website of the 
Dakhla based company Conserveries Rio 
de Oro.146 WSRW wrote to the Orthodox 
Union in 2024147, with a reminder in 
2025, without obtaining a response.
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Certification and Inspection Bodies
Acerta Certification
Has certified Mijk Domaine Agricole 
(under GLOBALG.A.P, 2023)148 and Sté. 
Production Agricole Tawarta (under 
GLOBALG.A.P, 2024)149. 

WSRW wrote Acerta in 2024.150 Acerta 
replied that the issue “exceeds the 
capacity of our company to provide an 
appropriate response. Our entity strictly 
adheres to the guidelines established by 
the organisations that set the stan-
dards.”151 Acerta wrote that it would 
raise the matter with GLOBALG.A.P. and 
review it internally, “including with our 
delegation in Morocco”. WSRW wrote 
Acerta again twice in 2025, receiving 
no further response. 

KIWA España
KIWA España, owned by Dutch company 
KIWA N.V., issued a GLOBALG.A.P. Chain 
of Custody certificate for French food 
distributor Groupe Anima in December 
2024.152 A CoC certificate relies on the 
premise that Anima’s suppliers in occu-
pied Western Sahara are themselves 
certified as “responsible”. 

Both the standard and the underly-
ing supplier certificates fail to list the 
correct country of origin. GLOBALG.A.P. 
has so far not explained why it evalu-
ates agricultural practices in Western 
Sahara against Moroccan legislation, 
given that the territory is not part of 
Morocco under international law.

As a result, GLOBALG.A.P.’s Chain of 
Custody system is in the case of Western 
Sahara compromised at its core: Anima 
Group is required to ensure its trace-
ability records are “accurate”, yet the 
certificates underpinning those records 
contain basic factual errors.

WSRW asked KIWA España how traceabil-
ity can be reliable when the underlying 
GLOBALG.A.P. supplier certificates mis-
state the production’s country of origin.153

KIWA España responded that it “works 
daily to guarantee the integrity, inde-
pendence and technical rigour of our 
certification processes” and that oper-
ators comply with “legal requirements” 
and GLOBALG.A.P. rules.154 But the reply 
makes clear that KIWA applies whatever 
legal framework GLOBALG.A.P. instructs 
- even if it is the wrong legal framework.

In other words: if GLOBALG.A.P. insists 
on treating Western Sahara as Morocco, 
KIWA España accepts it.

KIWA also confirmed that Anima “has 
already been informed of the need 
to ensure the proper identification of 
the production areas located in Dakh-
la-Oued Ed-Dahab on its website.” 
Anima implemented the change on 19 
November.

LRQA (Seafood) Ltd
LRQA (Seafood) Limited is the sea-
food-specialist arm of Lloyd’s Register 
Quality Assurance (LRQA). LRQA is now 
a separate company, not part of Lloyd’s 
Register itself. 

It offers certification audits against 
a series of standards, such as MSC, 
GlobalG.A.P., BRCGS and IFS. 

LRQA issued a licence for Moroccan fish 
oil fish meal producer Oued Eddahab 
Pro in El Aaiún for adhering to Marin-
Trust’s Responsible Supply of Marine 
Ingredients Standard for Responsible 
Supply Version 3.0155 in 2025. In 2024, 
LRQA carried out a certification for 
MarinTrust in relation to mackerel fisher-
ies off Morocco.156 The study included a 
number of Moroccan companies based 
in Western Sahara, sourcing fish from 
Western Sahara waters. Yet, it claimed 
that the country of “origin of the prod-
uct“ is “Morocco”. Similar studies were 
made regarding sardines in the territory 
in 2022157 and in 2023158.

Somewhat paradoxically: While certify-
ing Moroccan companies on occupied 
land and failing to correctly refer to the 
correct country they are operating in, 
LRQA is also involved in due diligence 
and risk-analysis solutions covering food 
safety, environmental impact, and social 
responsibility. Equally seemingly without 
irony, the company brands itself as con-
tributing to “Build consumer trust through 
compliance, supply chain transparency 
and proactive risk management”.159

WSRW wrote to LRQA on 26.06.2025160 
and on 01.11.2025. No response obtained.

SGS S.A. 
SGS S.A., headquartered in Geneva, 
provides inspection, verification, testing, 
and certification services across a 
range of sectors, including food safety, 
quality assurance, and environmental 
protection. Through these activities, the 
company has repeatedly collaborated 
with Moroccan industries operating in 
occupied Western Sahara.

In 2022, SGS’s Peruvian subsidiary 
certified the Moroccan company Protein 
and Oil Industry as compliant with the 
MarinTrust Global Standard for Respon-
sible Supply. One of the certificates, 
valid during 2022, claimed the firm 
sourced its sardine and chub mackerel 
from the “Moroccan EEZ”161.

This is highly questionable. Morocco’s 
EEZ extends no farther south than 
27°40′N, while Dakhla - where the com-
pany operates - is roughly 450 km fur-
ther south, in occupied Western Sahara. 
WSRW is not aware of any instance in 
which fish caught inside the Moroccan 
EEZ has been landed in Dakhla.

SGS has not clarified whether it consid-
ers the waters off Dakhla to be part of 
Morocco’s EEZ. The EU Court of Justice is 
crystal clear that Western Sahara waters 
are not part of the Moroccan EEZ.162

SGS wrote to WSRW on 2 December 
2025, describing its involvement as a 
“limited and concise role of a certifying 
body”.163

Ironically, while SGS is blindly accepting 
incorrect address information from the 
Moroccan companies on MarinTrust cer-
tificates, it states that it is by its nature 
"not making designations as to geo-po-
litical boundaries".

"SGS has no intention to take any 
position on this ongoing conflict. We 
therefore contest your statement that 
SGS would have acted grossly negli-
gently", it wrote.

Upon writing on the SGS letter head 
that the Dakhla-based company is 
located in Morocco, SGS shifted 
responsibility to the audited companies, 
the scheme owner MarinTrust and other 
certification bodies.

“As a certification body, SGS conducts 
audits in accordance with the MarinTrust 
Standard and the information provided 
in the official MarinTrust application 
form by the applicant and as approved 
by MarinTrust. In this form, the classifica-
tion of authorized FAO zones and spe-
cies is provided and the applicant chose 
FAO 34. The classification of species is 
also provided by MarinTrust in its report 
of the evaluation of sub-products, which 
is elaborated previously by another 
certification body (LRQA, in this case) 
on behalf of MarinTrust. The certification 
process involves several certification 
bodies, each with a different role”, the 
signatureless SGS letter commented.

A new SGS certificate was issued to 
Protein and Oil Industry later in 2022, 
valid from 29 August that year until 28 
August 2025164, replacing the erroneous 
“Moroccan EEZ” claim with the techni-
cal term “FAO 34”, a designation that 
could refer to waters off either Morocco 

or Western Sahara. It is unclear why 
SGS issued two certificates for the 
same standard, to the same company, in 
the same year. 

Another SGS-issued MarinTrust certifi-
cate - for the Moroccan company CIBEL 
II, based in Agadir - states that the 
company sources sardines from “FAO 
34, South Zone (Zone C) / Moroccan 
EEZ.”165 The certificate, valid until 2027, 
therefore contains a serious geographic 
inaccuracy, as the Moroccan EEZ does 
not extend into FAO 34 Zone C. 

Such a claim directly contradicts 
international law: Morocco’s EEZ does 
not extend into Western Sahara, as 
reaffirmed by the European Court of 
Justice in its 4 October 2024 ruling. It’s 
paradoxical that a certificate meant 
to ensure “responsible supply” misrep-
resents the origin of the fish it certifies.

However, SGS is not only misidentifying 
maritime zones; it also fails to recognise 
land borders.

The company lists Dakhla as part of 
Morocco, though it is located in occu-
pied Western Sahara. Misrepresenting 
a product’s country of origin amounts 
to Food Fraud, yet MarinTrust certifi-
cates continue to enable exporters in 
the territory to make false origin claims. 
MarinTrust has ignored WSRW’s repeated 
requests for clarification.

Its failure to correctly identify the coun-
try in which it operates, raises serious 
questions about SGS’s ability to conduct 
the legal compliance checks required by 
the MarinTrust's responsibility standard.

In 2022, SGS del Perú S.A.C. also 
issued a MarinTrust certificate under the 
same standard to KB Fish SARL, based in 
El Aaiún, Western Sahara, stating that KB 
Fish’s sardines come from“Central Zone 
(Zones A + B)” and the “South Zone 

(Zone C)” of FAO Fishing Area 34.166 To 
clarify: Zone A lies offshore Morocco 
proper, Zone B spans waters off both 
Morocco and Western Sahara (down to 
27° N latitude), and Zone C covers only 
the waters off Western Sahara.

WSRW asked SGS whether KB Fish is 
required to separately manage, assess, 
and report on products sourced from 
Western Sahara versus Morocco, a dis-
tinction required under international law.

“In accordance with the established 
MarinTrust certification procedure, the 
information related to the fishing areas 
is declared directly by the applicant 
company in the official application 
form, which is then approved by Marin-
Trust […]. Specifically, the standard 
mandates the collection of Key Data 
Elements (KDEs) including vessel iden-
tification, species, catch areas, fishing 
method, and dates. During the audits, 
SGS verifies that facilities maintain 
records of these elements throughout 
their supply chain”, it wrote.

“SGS's role is to audit compliance 
with these traceability requirements as 
defined in the MarinTrust Standard based 
on the information provided by MarinTrust 
to SGS in the application form. It does 
not fall within SGS’s remit to determine 
whether KB Fish assesses different geo-
graphic areas in distinct manners.”

The SGS statement suggests that SGS 
has misunderstood the core issue, 
namely that Moroccan companies - such 
as KB Fish - declare their location as 
being in Morocco, and that this declara-
tion is then accepted by MarinTrust.

In addition to these above issues, SGS 
also conducts activities that directly 
or potentially relate to the territory167, 
through vehicle inspection operations 
and facilitation of trade. When asked 
about the legal basis for performing 
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inspections in Western Sahara under an 
agreement with the Moroccan govern-
ment, SGS did not address the legal 
question, stating that “as Morocco is 
currently administrating this region and 
residents and businesses in the region 
require the same road safety stan-
dards as elsewhere”. A map previously 
published on SGS’s website depicting 
Western Sahara as part of Morocco was 
removed in 2025 prior to SGS’s reply to 
WSRW.168

SGS has certified several facilities in 
southern Morocco, including Nouvelle 
Ougala in Tan-Tan.169 Its certificate 
explicitly states that the raw materials 
originate from the “Moroccan EEZ”. 
WSRW asked SGS how Nouvelle Ougala 
verifies that its inputs - transported 
by sea or land - originate from the 
Moroccan EEZ rather than from Western 
Sahara waters. SGS provided a nota-
ble explanation: “During the audit, the 
traceability of raw materials is assessed 
based on official landing documents, 
lists of authorized suppliers, and 
transport and production records. This 
verification does not involve determin-
ing the political boundaries of fishing 
zones, but rather confirming their cor-
respondence with FAO codes and the 
operational descriptions included in the 
official application form approved by 
MarinTrust.”. In other words, the political 
boundaries that SGS itself formulated 
on the certificate are, according to 
SGS, outside the scope of its audit 
work. “It is not the objective of the 
audit, nor are we authorized, to verify 
the client's position with the interpreta-
tion of the CJEU”, SGS added. 

The German fishmeal importer KMP 
relies on SGS to certify its fishmeal both 
at the source in Latin America and upon 
arrival in Bremen.170 SGS clarified that 
its role is limited to products of Peruvian 
origin and that it has “no information for 
products from other countries”. KMP, the 
largest European importer of fishmeal 
from Western Sahara in recent years, 
has not responded to WSRW’s letters.

SGS confirmed that it also provides 
GMP+ certification in Western Sahara.. 

WSRW and the Swiss organisation 
terre des hommes wrote to SGS on 28 
November 2024,171 and again on 14 June 
2025 and 9 November 2025. 

Bureau Veritas S.A.
The French company Bureau Veritas 
offers a broad range of certification, 
inspection, and testing services across 
multiple industries, focusing on compli-
ance and quality management.

The company has a strong political posi-
tion on the conflict that fails to reflect 
the legal status of the territory estab-
lished by its own national courts.172 

In 2024, the Director General of Bureau 
Veritas North Africa took part in a busi-
ness delegation to Dakhla. According to 
the Moroccan media he “expressed his 
‘admiration’ for the region's enormous 
development potential, especially in the 
field of green energy, emphasizing that 
many French actors are interested in 
investment opportunities in this part of 
the Kingdom's territory.”173

It is highly unusual to observe compa-
nies come with such strong statements 
supporting the occupation as we see on 
the website of Bureau Veritas, specially 
from companies that specialise in legal 
and standard compliance. 

In 2021, Bureau Veritas officials visited 
Western Sahara to take part in a busi-
ness event in partnership with Moroccan 
authorities.174 Bureau Veritas Maroc 
wrote on its own website that it had 
visited Dakhla for a Morocco-organ-
ised event to attract businesses. “This 
initiative is part of the development plan 
of the southern provinces, Dakhla-Oued 
Eddahab and Laâyoune-Sakia El Hamra, 
launched in 2015 by His Majesty King 
Mohammed VI and which is reflected on 
the ground by a program of investment 
and several structuring projects”, Bureau 
Veritas claims175. 

The examples of Bureau Veritas involve-
ments are numerous: Undertaking of 
inspections of oil importers in Dakhla 
and El Aaiún (2023)176, co-hosting an 
event by Moroccan exporters in Dakhla 
(2025)177, providing technical services to 
the Bir Anzarane wind farm, near Dakhla 
(2025)178

In 2025, Bureau Veritas issued a cer-
tificate for sustainable aquaculture 
with erroneous geographical details179, 
suggesting that the city of Dakhla is 
located in Morocco. 

The Spanish company Discefa, a 
wholesaler and distributor of “Moroccan 
octopus (Dakhla)”180, claims to have an 
ISO22000/FSSC22000 Bureau Veritas 
certification.181

Spanish importer 3 de Pulpo writes that 
it uses "The Dakhla Octopus differs from 
the rest for its excellent quality, with a 
diet based on clams and crustaceans. 
Dakhla Octopus, fished and frozen daily 
with artisanal techniques, is the most 
prestigious Moroccan variant of octopus 
worldwide" and that the octopus has 
been caught “in Morocco”.182 The web-
site is illustrated with the logo of Bureau 
Veritas, claiming that the certification 
body had issued an ISO 22000 certifi-
cate.

WSRW and its French partner associ-
ation APSO wrote to Bureau Veritas 
about its political position-taking on the 
occupation of Western Sahara in 2024, 
and has still not received a response.183 
The factually wrong articles suggesting 
that Western Sahara is part of Morocco 
have so far not been removed from the 
company’s website. 

NSF International (Global Trust Certi-
fication Ltd)
NSF International is a US-based food 
certification company. In 2021, its 
subsidiary, NSF Certification Ireland 
Limited, acquired Global Trust Certifica-
tion Limited, an Irish firm specialising in 
seafood certification. 

Global Trust has issued MarinTrust and 
ASC certificates to companies in West-
ern Sahara. 

WSRW contacted NSF on 29 November 
2024184, 13 June 2025, and again via 
NSF’s website on 9 November 2025, 
without receiving any response. 

All the following certificates list incor-
rect locations placing Western Sahara 
sites inside “Morocco”: 
Laayoune Proteine (under MarinTrust 
Standard for Responsible Supply of 
Marine Ingredients Version 2.0, 2021)185, 
Copelit S.A.R.L (under MarinTrust Stan-
dard for Responsible Supply of Marine 
Ingredients Version 2.0, 2022)186, Tiscop 
Trading, (under MarinTrust’s Marine 
Ingredients Responsibly Supplied Chain 
of Custody Standard Issue 2, 2023)187, 
Atlantic Tank (under Marine Ingredients 
Responsibly Supplied Chain of Custody 
Standard Issue 1.1., 2022)188, DIPROMER 
(under MarinTrust - Marine Ingredients 
Responsibly Supplied Chain of Custody 
Standard Issue 1.1., 2020)189, Overseas 
Proteine (under MarinTrust’s Marine 
Ingredients Responsibly Supplied Chain 
of Custody Standard Issue 2, 2025)190, 
Azura Aquaculture (under ASC Bivalve 
Standard, version 1.1, 2019)191. Lastly, the 
German fishmeal importer KMP (under 
Marine Ingredients Responsibly Supplied 
Chain of Custody Standard Issue 1.1, 
2022).192

The MarinTrust Standard Version 3 
states that it “draws upon” the” United 
Nations Convention on the Law of the 
Sea. 1982”193. NSF did not respond how 
UNCLOS can legally underpin fisher-
ies in Western Sahara waters, given 
that Morocco is neither the sovereign 
nor the administering power over the 
non-self-governing territory, and in light 
of the 2018 CJEU ruling (paras. 67-69) 
on Western Sahara fisheries.

NSF did not answer whether it had ever 
informed MarinTrust that the physical 
addresses of the above-mentioned 
establishments are incorrect, nor 
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whether they travelled to the occupied 
territories as part of the MarinTrust certi-
fication process.

In the MarinTrust standard194 establishes 
that: “To be eligible to apply for certifi-
cation, facilities shall: [...] 
• be legally licenced in the country of 
operation 
• meet the legal obligations that are 
in place for the jurisdiction(s) where 
marine ingredients are produced and 
supplied.” In terms of social account-
ability, the MarinTrust Responsible Supply 
of Marine Ingredients version 2 requires 
applicants to “have a documented 
policy that demonstrates compliance 
with their national legislation to ensure 
that their marine ingredient products 
are manufactured in compliance to 
all relevant employment, welfare and 
safety requirements as stated in this 
sector”. NSF has not clarified whether it 
believes the country of operation to be 
“Morocco”, whether the production sites’ 
location outside Morocco’s internation-
ally recognised borders is compatible 
with the Standard, or which laws it con-
siders applicable in Western Sahara. 

In terms of reporting and recording 
of material, the MarinTrust Standard 
requires that recording of raw mate-
rial includes proof of authorisation to 
engage in the specific fishing activity. 
NFS did not respond whether it accepts 
Moroccan authorisations as legally valid 
in occupied Western Sahara.
The MarinTrust Standard for Responsible 
Supply of Marine Ingredients, version 2, 
defines illegal fishing as “operating in a 
country’s waters without permission”. The 
people of Western Sahara, through their 
government in exile, have not permit-
ted any of the fishing activities in their 
waters, carried out under licences issued 
by the Moroccan government which has 
no sovereignty, jurisdiction or adminis-
tering mandate over the territory or its 
waters. The provisions on responsible 
traceability further emphasize the impor-
tance that MarinTrust attaches to legally 
sourced material, in containing require-

policy, “refrains” from taking positions 
on international law or political issues.198

WSRW responded that assisting an 
operator licensed by an occupying 
power is inherently political, and that 
ignoring international law, CJEU rulings, 
and UN maps - while placing Western 
Sahara operations within Morocco - is 
itself a political act.199

And the end of the dialogue? 

TÜV Rheinland on 8 January 2025 
responded that “we will not be making 
any further comment”.200 In other words, 
a German company involved in auditing 
Moroccan companies for legal compli-
ance, and who has ‘Precisely. Right’ as 
its slogan, fails to relate to UN maps and 
EU Court rulings that are clear in West-
ern Sahara not being part of Morocco. 

Since this correspondence took place, 
KB Fish is no longer certified and its 
certificates have been removed from 
the TÜV Rheinland registry. However, 
from June 2025 TÜV has certified two 
other Moroccan companies in Western 
Sahara: the Moroccan maritime agency 
COMATAM’s local branch in El Aaiún201 
and the Moroccan bus company CTM202 
in El Aaiún. 

In March 2025, TÜV Rheinland acquired 
the Spanish certification body Sygma 
Certification SL, which has issued 
several certificates for sites in Western 
Sahara - though all wrongly listed as in 
“Morocco” - in relation to the BRCGS203 
and GLOBAL.G.A.P standards: 

Comptoire Commercial et Industriel 
Derham (under BRCGS, 2024)204, 
Damsa SA (under BRCGS, 2024)205, 
Nouvelle Conserverie de Boujdour 
SARL (under BRCGS, 2025)206, Pelagic 
Pro SAS (under BRCGS, 2025)207, 
Tazyazt Agricole (under GLOBALG.A.P., 
2024)208, BD Trading (under GLOBAL-
G.A.P., 2024)209, Sigma Dak (under 
GLOBALG.A.P, 2024)210. WSRW wrote 
Sygma in 2024.211

ments that compliant marine ingredients 
are to be traced back to an approved 
fishery material, and that avoidance of 
IUU fishing should be demonstrated. NSF 
did not comment on how it views the 
legality of Moroccan fisheries in West-
ern Sahara or of the sales of Western 
Sahara fish to certified establishments. 

The MarinTrust standard (para. 2.11.2.1) 
requires facilities sourcing whole fish to 
“complete and document the results of 
the MarinTrust Social Responsibility Risk 
Assessment for all vessels". From what 
we understand, this is done based on 
data from the "Social risk assessment 
guidance for facilities", and, particu-
larly, the Country Risk Ratings of Annex 
2.195 NSF did not clarify how this is done, 
considering that Western Sahara is not 
enlisted with a Country Risk rating. 

The MarinTrust Standard also contains 
community-engagement requirements. 
NSF did not respond to any of WSRW’s 
questions on this aspect.

TÜV Rheinland and Sygma  
Certification SL
TÜV Rheinland audits management 
systems (such as ISO 9001, ISO 14001, 
FSSC 22000), products, and processes 
across many industries, including food, 
energy, manufacturing, and healthcare. 
In Western Sahara, the German company 
certified the Moroccan fish exporting 
company KB Fish for ISO 14001 (environ-
mental management), ISO 45001 (occu-
pational health and safety), and ISO 9001 
(quality management), listing the firm as 
based in “Laayoune, Morocco” - thereby 
applying Moroccan law in a territory 
outside Morocco’s recognised borders.196 
The certificates noted that the company 
is based in “Laayoune, Morocco”.

WSRW has urged TÜV Rheinland to 
stop facilitating controversial exports, 
and to use United Nations maps when 
determining territorial jurisdiction.197 
TÜV Rheinland replied that it “must use 
company data” from the Moroccan 
commercial register and, as a matter of 

Sygma responded that it has no policy 
on geopolitical situations and that, as an 
independent certification body, it does 
not issue statements on political matters. 
It argued that the certified operators 
are registered in the Moroccan com-
mercial and health registries; therefore, 
Morocco appears on certificates and in 
the BRCGS Directory. Sygma said mul-
tiple certification bodies do the same, 
and that it had asked the scheme owner 
for guidance to establish a common 
approach. It added that it is aware of 
the CJEU ruling of 4 October 2024 and 
is “taking the relevant measures”.212 

On 29 December 2024, WSRW asked213 
how Sygma could conduct a so-called 
GRASP assessment. GRASP (GLOBAL-
G.A.P. Risk Assessment on Social 
Practice) is an add-on to add-on to 
GLOBALG.A.P. IFA (Integrated Farm 
Assurance), helping buyers to assess 
a farm’s level of social responsibility. 
There are clear rules on how a GRASP 
assessment is to be made, including that 
the certifying body is supposed to check 
the certified establishment against a 
GRASP interpretation guideline. 

It is likely no such guidelines exist, rais-
ing questions about the validity of the 
GRASP assessments published on the 
GLOBALG.A.P. website.

During the six months following the 
December 2024 correspondence, 
Sygma issued new certificates in 
Western Sahara, for locations listed 
in “Morocco”, both for BRCGS214 and 
GLOBALG.A.P.215 WSRW wrote again 
on 14 June 2025 in relation to these 
additional erroneous country of origin 
certifications.216

Sygma replied that it would “not be mak-
ing any further comment on this matter”. 

Eurofins Certification
Eurofins is a French company involved 
in testing and certification for the food 
safety and quality assurance processes, 
including in the seafood industry. 
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Sea standards - as well as to the “sister” 
certification of FOS developed by the 
“World Sustainability Organization”. 

London Associati Ltd registered in Italy. 
It was registered as a UK company until 
2023.227 The company is founded and 
run by a Dr. Pierluigi Monticini.228 The 
company took part in the issuing of three 
Friend of the Sea certificates to Damsa 
Laayoune in “Laayoune (Maroc)”229

WSRW wrote the company in 2024,230 
with a reminder in 2025. No response 
was obtained. WSRW asked about its 
understanding of the Friend of the Sea 
standard, and what other possible certi-
fications it has issued in the territory. 

Intertek (ex-SAI Global)
The UK company Intertek uses the brand 
Intertek Inform - formerly Intertek SAI 
Global Standards. 

The Australian company SAI Global 
Ltd231, which was acquired by Intertek in 
2021 was the one certifying the fishmeal 
and fish oil producer Laayoune Protein 
in accordance with the MarinTrust stan-
dards. Certificates were issued both in 
2019232 and in 2020.233 SAI Global also 
issued the MarinTrust certificate to Ger-
man fishmeal importer KMP in 2018.234  

On top of that, Intertek carries out 
testing and inspections for clients in the 
petroleum and petrochemical sector, 
providing services to Moroccan ports in 
El Aaiún and Dakhla.235

WSRW wrote to Intertek about these 
matters in 2024236 and 2025, without 
obtaining a response. 

The company reveals a disturbing 
relationship to corporate responsibility 
elsewhere. A shocking report from 2025 
shows how Intertek reportedly acted 
against workers rights when, paradox-
ically, undertaking a social audit for a 
client in Thailand.237

Accreditation bodies and 
International networks
The above-mentioned certification bod-
ies (e.g. Bureau Veritas, SGS, Eurofins, 
KIWA, SAI Global/Intertek) are the ones 
that carry out the audit of the Moroc-
can entities, and that issue certificates 
themselves. 

These certification companies are, in 
turn, validated or approved by what are 
called accreditation bodies, that ensure 
the certification companies’ compliance 
with international norms (like ISO 17065 
or ISO 17021 etc.). During WSRW’s corre-
spondence with the standard organisa-
tions and the certification bodies, some 
have responded that the certification 
bodies are operating in line with the 
relevant accreditation body. 

In France and Austria, these entities 
would be called Cofrag and Akkredi-
tierung Austria respectively. There are 
also international networks that provide 
international recognition and harmoni-
sation such as IQNet and International 
Accreditation Forum.

Cofrac Certification
The French national accreditation body 
responsible for the accreditation of 
organisations that provide certification 
services. Cofrac is the French entity that 
has issued Eurofins the “accreditation 
certificate”.238 As a result, the Cofrac 
logo appears on all certificates issued 
by Eurofin - including the one for Con-
serveries Rio de Oro SARL.239 

Cofrac is also mentioned on the website 
of agriculture company Azura, which 
has production sites in Dakhla. Azura 
informs that “100% of the analyses 
carried out on our products comply 
with European regulations. They are 
conducted by an independent external 
laboratory certified by Cofrac.”240

Cofrac’s role is to accredit certification 
bodies like Eurofins to demonstrate 
their compliance with international 
standards. Specifically, Cofrac expects 
Eurofins to comply with the standard 

called NF EN ISO/IEC 17065:2012.241 The 
introductory paragraph of this standard 
establishes that “the value of certifica-
tion is the degree of confidence and 
trust that is established by an impar-
tial and competent demonstration of 
fulfillment of specified requirements by 
a third party.”

WSRW wrote to Cofrac in 2024.242 
Cofrac responded243 that it has “neither 
the competence nor the legitimacy to 
respond to your questions, which are 
mainly of a diplomatic or legal nature.” 

Cofrac declined to disclose which other 
entities in Western Sahara carry a Cof-
rac logo on certificates containing inac-
curate and fraudulent country-of-origin 
information. Cofrac did not respond to 
questions as to what steps it will take 
to rectify the erroneous documents that 
carry Cofrac’s name. Cofrac did not 
respond to WSRW’s questions regarding 
the external laboratory that is said to 
carry out the checks of the Azura prod-
ucts that originate in Western Sahara. A 
concluding letter was sent by WSRW to 
Cofrac on 25 December 2024244.

IQNet Ltd
A Swiss-based international certifi-
cation network offering a range of 
management system certifications 
worldwide, with a focus on qual-
ity, environmental management, and 
occupational health and safety. LSQA 
and Quality Austria are members of the 
IQNet network.

Two establishments operating in Western 
Sahara - SOCOPO245 and Mogafish246 - 
display the IQNet logo on their websites. 
In addition, the Moroccan company 
Tiscop/Copelit refers to IQNet via a 
third-party fish trade website.247

The IQNet references on the SOCOPO 
website derive from certifications 
issued by Quality Austria, which is a full 
member of the global IQNet network of 
certification bodies. As a consequence, 

when Quality Austria certifies a com-
pany, that company is generally entitled 
to display the IQNet “certified manage-
ment system” logo alongside the Quality 
Austria logo. WSRW and terre des hom-
mes schweiz wrote to IQNet in 2024 
without obtaining a response.248

International Accreditation  
Forum (IAF)
The logo of IAF appears on the certifi-
cate of the Moroccan company Mogaf-
ish in “Dakhla, Maroc”.

Quality Austria is accredited by the 
Austrian accreditation body Akkred-
itierung Austria, which is part of the 
Austrian Ministry of Labour and Econ-
omy. As such, also the official Austrian 
stamp ends up on the same certificate. 
And not only that: because Akkredi-
tierung Austria is, in turn, a member of 
the International Accreditation Forum 
(IAF), the IAF logo also ends up on the 
certificates. This does not mean that IAF 
or AA have certified anything - yet, both 
institutions lend a sense of legitimacy to 
the incorrect certificate. 

WSRW has not yet been in contact with 
Akkreditierung Austria or the Interna-
tional Accreditation Forum (IAF) as 
to whether Quality Austria’s failure in 
reflecting the right geography is in line 
with what could be expected from such 
a body. The Government of Austria does 
not recognise Western Sahara as part of 
Morocco.

The following establishments have been 
found to be certified by Eurofins, under 
the BRCGS and IFS Food standards: 
ERG Conserve217 (under BRCGS, 2024), 
Oceamic Laayoun E II Sarl218 (under 
BRCGS, 2024), Conserverie de Oued 
Eddahab219 (under BRCGS, 2025), ERG 
Delice SARL220 (under BRCGS, 2025), 
Gold Sea Fish SARL221 (under BRCGS, 
2025), Conserveries Rio de Oro SARL222 
(under IFS Food, 2022).

WSRW wrote Eurofins on 29 Novem-
ber 2024223 and 14 June 2025, and 
10 November 2025. No reply has been 
received. 

Quality Austria
Quality Austria focuses on quality man-
agement and compliance with various 
international standards. As a certifica-
tion body, Quality Austria provides vari-
ous services, including training, auditing, 
and certification for different sectors.

At least two establishments in Western 
Sahara have been identified with Qual-
ity Austria certificates. Mogafish and 
SOCOPO. Both companies carry the 
logo of Quality Austria on its website or 
certificate. 

Representatives of Quality Austria 
have for several consecutive years 
visited SOCOPO's factory in El Aaiún, 
documented on the latter’s Facebook 
page.224 SOCOPO received the FSSC 
22000 V6 and the ISO 45001 certifica-
tion following the Quality Austria visit. 
Mogafish in “Dakhla Maroc” obtained 
ISO 22000:2018 in 2022, a certificate 
valid until 29 May 2025.225

WSRW and the Austrian-Sahrawi Society 
wrote to Quality Austria on 29 Novem-
ber 2024226, with a reminder 14 June 
2025, without obtaining a response. 

London Associati Ltd
London Associati Ltd is specialised in 
conducting audits for companies seek-
ing certification under the Friend of the 
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0f3a_WSRW-NSF_29.11.2024.pdf

185 https://www.marin-trust.com/sites/marintrust/
files/2021-10/173%20Laayoune%20Proteine%20Certificate.pdf 
Or download: https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/
feature-images/File/1958/673f1b03ab76b_MarinTrust_Cer-
tif_LaayouneProteine_2021.pdf

186 https://www.marin-trust.com/sites/marintrust/
files/2022-05/205%20COPELIT%20s.a.r.l.%20Certificate.pdf 
Or download: https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/
feature-images/File/1957/673f1a0c119e7_MarinTrust_Cer-
tif_Copelit_2022.pdf

187 https://www.marin-trust.com/sites/marintrust/
files/2023-07/MTCOC175%20TISCOP%20TRADING%20
s.a.r.l.%20Certificate%202023-2026_.pdf Or download:  
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/
File/1956/673f19581fa24_MarinTrust_Certif_Tiscop_2023.pdf

188 https://www.marin-trust.com/sites/marintrust/
files/2022-02/MTCOC164%20ATLANTIC%20TANK%20
TERMINAL%20Certificate%202022-2025_.pdf Or download: 
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-im-
ages/File/1960/673f1d3693ebd_MarinTrust_Certif_Atlant-
icTank_2022.pdf

189 https://www.marin-trust.com/sites/marintrust/
files/2022-06/MTCOC133%20Seafoodia%20Certificate%20
2020-2023..pdf Or download: https://vest-sahara.s3.ama-
zonaws.com/wsrw/feature-images/File/1954/673f17e167142_
MarinTrust_Certif_Seafoodia_DIPROMER_2020.pdf

190 https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-imag-
es/File/2392/684d5fb0618a4_OverseasProteine_certif_Marin-
Trust_14.06.2025.pdf

191 https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/fea-
ture-images/File/1994/6740586edd6b3_ASC_Certificate_
Azura_04.07.2023.pdf

192 https://www.marin-trust.com/sites/marintrust/
files/2022-02/MTCOC140%20K%C3%B6ster%20Marine%20
Proteins%20GmbH%20Certificate%202021-2024..pdf  
Or download: https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/
feature-images/File/1981/673f3fc8d2509_MarinTrust_Cer-
tif_KMP_2022.pdf

193 https://www.marin-trust.com/sites/marintrust/
files/2023-11/STG-001%20-%20MarinTrust%20Global%20Stan-

dard%20for%20Responsible%20Supply%20of%20Marine%20
Ingredients%20V3.0.pdf

194 Global Standard for Responsible Supply of Marine 
Ingredients version 3.0 https://www.marin-trust.com/sites/
marintrust/files/2023-11/STG-001%20-%20MarinTrust%20
Global%20Standard%20for%20Responsible%20Supply%20
of%20Marine%20Ingredients%20V3.0.pdf

195 https://www.marin-trust.com/sites/marintrust/
files/2024-08/STG%20-%20006%20MarinTrust%20V3%20facto-
ry%20standard%20-%20social%20risk%20assessment%20-%20
whole%20fish%20vessels%201.1.pdf

196 https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-imag-
es/File/1986/673f89e43f239_TUV_Rheinland_certificate_KB-
Fish_21.11.2024.jpg

197 WSRW letter to TÜV Rheinland, 29.11.2024, https://vest-sa-
hara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2029/
674982fa28a29_WSRW-TUVRheinland_29.11.2024.pdf

198 https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/fea-
ture-images/File/2105/675c519b8b7fb_TUVRheinland-WS-
RW_13.12.2024.pdf

199 https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/fea-
ture-images/File/2316/6808a20d2db94_WSRW-TUVRhein-
land_29.12.2025.pdf

200 https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/fea-
ture-images/File/2377/6849ae0865315_TuvRheinland-WS-
RW_08.01.2025.jpg

201 https://www.certipedia.com/certifi-
cates/01+100+2315355%252F03?locale=en Or download: 
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/
File/2396/684d8c6932030_TuvRheinland_COMATAM_ac-
cessed14.06.2025.jpg

202 https://www.certipedia.com/certifi-
cates/01+100+103867%252F10?locale=en Or download: 
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-im-
ages/File/2395/684d8c446eff8_TuvRheinland_CTM_ac-
cessed14.06.2025.jpg

203 www.sygmacert.com  
See also https://directory.brcgs.com/office/249

204 Accessed in November 2024:  
https://directory.brcgs.com/site/1360038

205 https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-im-
ages/File/2431/6857af549152d_BRCGS_Damsa_Sygma_ac-
cessed22.06.2025.jpg

206 https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-im-
ages/File/2427/6857a8f6d9b2f_BRCGS_NouvelleConserverie-
Boujdour_Sygma_accessed22.06.2025.jpg Similar certificate, 
issued 26.01.2024, Expiry date: 26.01.2025, certified by Sygma, 
was found on the same URL in November 2024. 

207 https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-imag-
es/File/2428/6857a9899d796_BRCGS_PelagicPro_Sygma_ac-
cessed22.06.2025.jpg Similar certificate, Issued 28.06.2024, 
Expiry date: 13.07.2025, certified by Sygma, was found on the 
same URL in November 2024.

208 https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-im-
ages/File/2115/67711ad146dac_GlobalGAP_SYGMA_Ta-
zyazt_29.12.2024.jpg

209 https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-im-
ages/File/2114/67711a3b037c7_GlobalGAP_SYGMA_BD-trad-

https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2423/6857a58c6fb76_BRCGS_OuedEddahab_Eurofins_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2423/6857a58c6fb76_BRCGS_OuedEddahab_Eurofins_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2425/6857a7fcbca4a_BRCGS_ERGDelice_Eurofins_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2425/6857a7fcbca4a_BRCGS_ERGDelice_Eurofins_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2425/6857a7fcbca4a_BRCGS_ERGDelice_Eurofins_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2426/6857a87f86f1b_BRCGS_GoldSeaFish_Eurofins_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2426/6857a87f86f1b_BRCGS_GoldSeaFish_Eurofins_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2426/6857a87f86f1b_BRCGS_GoldSeaFish_Eurofins_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2424/6857a6706fe41_BRCGS_RioDeOro_Sygma_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2424/6857a6706fe41_BRCGS_RioDeOro_Sygma_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2424/6857a6706fe41_BRCGS_RioDeOro_Sygma_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2427/6857a8f6d9b2f_BRCGS_NouvelleConserverieBoujdour_Sygma_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2427/6857a8f6d9b2f_BRCGS_NouvelleConserverieBoujdour_Sygma_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2427/6857a8f6d9b2f_BRCGS_NouvelleConserverieBoujdour_Sygma_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2428/6857a9899d796_BRCGS_PelagicPro_Sygma_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2428/6857a9899d796_BRCGS_PelagicPro_Sygma_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2428/6857a9899d796_BRCGS_PelagicPro_Sygma_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2431/6857af549152d_BRCGS_Damsa_Sygma_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2431/6857af549152d_BRCGS_Damsa_Sygma_accessed22.06.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2431/6857af549152d_BRCGS_Damsa_Sygma_accessed22.06.2025.jpg
https://wsrw.org/en/news/retail-giant-quietly-deletes-fake-information
https://wsrw.org/en/news/retail-giant-quietly-deletes-fake-information
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2697/691ae70aa53d8_Anima_Group_website_15.11.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2697/691ae70aa53d8_Anima_Group_website_15.11.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2697/691ae70aa53d8_Anima_Group_website_15.11.2025.jpg
https://www.derhemholding.com/produits-de-la-mer/
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2691/69182e50c1b8b_DerhemLinkedIn_BRCGS_Accessed15.11.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2691/69182e50c1b8b_DerhemLinkedIn_BRCGS_Accessed15.11.2025.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2691/69182e50c1b8b_DerhemLinkedIn_BRCGS_Accessed15.11.2025.jpg
https://www.brcgs.com/product/global-standard-food-safety-issue-9/p-13279/
https://www.brcgs.com/product/global-standard-food-safety-issue-9/p-13279/
https://www.brcgs.com/product/global-standard-food-safety-issue-9-interpretation-guideline/p-12227/
https://www.brcgs.com/product/global-standard-food-safety-issue-9-interpretation-guideline/p-12227/
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2051/674ecdce114ce_WSRW-BRCGS_29.11.2024.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2051/674ecdce114ce_WSRW-BRCGS_29.11.2024.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2051/674ecdce114ce_WSRW-BRCGS_29.11.2024.pdf
https://www.ifs-certification.com/images/ifs_documents/IFS_Food_v8_standard_EN.pdf
https://www.ifs-certification.com/images/ifs_documents/IFS_Food_v8_standard_EN.pdf
https://www.conserveries-riodeoro.com/
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2053/674ece949e28f_WSRW-IFSFood_29.11.2024.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2053/674ece949e28f_WSRW-IFSFood_29.11.2024.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2053/674ece949e28f_WSRW-IFSFood_29.11.2024.pdf
https://www.gmpplus.org/about-us/we-are-gmpplus
https://www.gmpplus.org/feed-certification-scheme/about-the-scheme
https://www.gmpplus.org/feed-certification-scheme/about-the-scheme
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2055/674ed14537d7f_WSRW-GMP_29.11.2024.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2055/674ed14537d7f_WSRW-GMP_29.11.2024.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2055/674ed14537d7f_WSRW-GMP_29.11.2024.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2311/68089de68fb0a_GMP%2B-WSRW_13.12.2024.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2311/68089de68fb0a_GMP%2B-WSRW_13.12.2024.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2311/68089de68fb0a_GMP%2B-WSRW_13.12.2024.pdf
https://www.gmpplus.org/publications/cb-news/western-sahara
https://www.gmpplus.org/publications/cb-news/western-sahara
https://www.kmp-fischmehl.de/de/qm
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2492/686e8848aaac3_WSRW-KMP_09.07.2025.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2492/686e8848aaac3_WSRW-KMP_09.07.2025.pdf
https://www.gmpplus.org/feed-certification-scheme/scheme-documents/support/s912#:~:text=A%20fraud%20control%20plan%20can,who%20decides%2C%20who%20is%20informed
https://www.gmpplus.org/feed-certification-scheme/scheme-documents/support/s912#:~:text=A%20fraud%20control%20plan%20can,who%20decides%2C%20who%20is%20informed
https://www.gmpplus.org/feed-certification-scheme/scheme-documents/support/s912#:~:text=A%20fraud%20control%20plan%20can,who%20decides%2C%20who%20is%20informed
https://www.gmpplus.org/feed-certification-scheme/scheme-documents/support/s912#:~:text=A%20fraud%20control%20plan%20can,who%20decides%2C%20who%20is%20informed
https://www.gmpplus.org/media/ltahrhw1/possible-fraud-control-plan.pdf
https://www.gmpplus.org/media/ltahrhw1/possible-fraud-control-plan.pdf
https://www.gmpplus.org/feed-certification-scheme/scheme-documents/framework/f01
https://www.gmpplus.org/feed-certification-scheme/scheme-documents/framework/f01
https://www.gmpplus.org/media/4wep5rkd/r10-feed-safety-management-systems-requirements-en.pdf
https://www.gmpplus.org/media/4wep5rkd/r10-feed-safety-management-systems-requirements-en.pdf
https://www.fssc.com/schemes/fssc-22000/documents/fssc-22000-version-6/
https://www.fssc.com/schemes/fssc-22000/documents/fssc-22000-version-6/
https://www.fssc.com/public-register/?countryCategories=98
https://www.fssc.com/public-register/?countryCategories=98
https://www.fssc.com/public-register/MAR-1-3835-024172/
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1949/673ef23482b44_FSSC_website_21.11.2024_Iglofish.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1949/673ef23482b44_FSSC_website_21.11.2024_Iglofish.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1949/673ef23482b44_FSSC_website_21.11.2024_Iglofish.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1950/673ef272e0397_FSSC_website_21.11.2024_SOCOPO.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1950/673ef272e0397_FSSC_website_21.11.2024_SOCOPO.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1950/673ef272e0397_FSSC_website_21.11.2024_SOCOPO.pdf
https://www.fssc.com/public-register/MAR-1-3835-250907/
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1951/673ef366f0b03_FSSC_website_21.11.2024_TissirPort.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1951/673ef366f0b03_FSSC_website_21.11.2024_TissirPort.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1951/673ef366f0b03_FSSC_website_21.11.2024_TissirPort.pdf
https://wsrw.org/en/news/quality-austria-travelled-to-occupied-territory
https://wsrw.org/en/news/quality-austria-travelled-to-occupied-territory
http://www.copelit.net/fr/activite/33/40-Tissir-port
https://www.discefa.com/en/quality/
https://www.discefa.com/en/cooked-octopus-heads/
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1984/673f7d47d187a_Discefa_website_21.11.2024.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1984/673f7d47d187a_Discefa_website_21.11.2024.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1984/673f7d47d187a_Discefa_website_21.11.2024.jpg
https://www.fssc.com/public-register/ESP-1-6756-068581/
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1952/673ef48ff2b7c_FSSC_website_21.11.2024_Discefa.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1952/673ef48ff2b7c_FSSC_website_21.11.2024_Discefa.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1952/673ef48ff2b7c_FSSC_website_21.11.2024_Discefa.pdf
https://ditusa.us/
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1985/673f7e2e70d68_Ditusa_website21.11.2024.jpg
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1985/673f7e2e70d68_Ditusa_website21.11.2024.jpg
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https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2054/674ed0519abab_WSRW-FSSC_29.11.2024.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2054/674ed0519abab_WSRW-FSSC_29.11.2024.pdf
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/2054/674ed0519abab_WSRW-FSSC_29.11.2024.pdf
https://www.fssc.com/schemes/fssc-22000/fssc-22000-additional-requirements/
https://www.fssc.com/schemes/fssc-22000/fssc-22000-additional-requirements/
https://www.ou.org/programs/
https://oukosher.org/
https://www.conserveries-riodeoro.com/
https://vest-sahara.s3.amazonaws.com/wsrw/feature-images/File/1987/673f9301614ce_ConserveriesRioDeOro_website_21.11.2024.jpg
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“Der Gerichtshof stellt fest, dass das 
Material und die Informationen, die dem 
Gericht vorliegen, keine Beziehung von 
territorialer Souveränität zwischen dem 
Gebiet der Westsahara und dem Königreich 
Marokko oder der mauretanischen 
Einheit nachweisen. So hat das Gericht 
keine Rechtsbindung irgendwelcher Art 
festgestellt, die einer Anwendung der 
Resolution der Generalversammlung 
1547 (XV) über eine Dekolonisation 
der Westsahara widersprechen 
und insbesondere dem Prinzip der 
Selbstbestimmung durch eine freie
und tatsächliche Willensäußerung
der Bevölkerung des Gebiets.”

Internationaler Gerichtshof, 16. Oktober 1975


